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Vorbemerkungen

Rechtsgrundlage fiir die Statistik der Kinder- und Jugendhilfe sind die §§ 98 bis 103 des
Achten Sozialgesetzbuches (SGB VIII) ", in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz
(BStatG) 2.

Das Achte Buch Sozialgesetzbuch (SGB VIII) — Kinder- und Jugendhilfe — basiert auf dem im
friheren Bundesgebiet am 1.1.1991 und in den neuen Landern am 3.10.1990 in Kraft
getretenen Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und Jugendhilferechts (Kinder- und
Jugendhilfegesetz — KJIHG).

Bis Ende 1990 war das Gesetz Uber die Durchfiihrung von Statistiken auf dem Gebiet der
Sozialhilfe, der Kriegsopferfiursorge und der Jugendhilfe vom 15.1.1993 (BGBI.| S. 49)
Rechtsgrundlage. Die Ergebnisse ab 1991 sind daher mit friheren Berichtsjahren nur in
Teilbereichen vergleichbar.

Mit der Jugendhilfestatistik werden grundlegende empirische Daten fir Planungszwecke sowie
fur die fachliche Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendhilfe gewonnen.

Die Statistik der Kinder- und Jugendhilfe gliedert sich in vier Teile:

Teil | Erzieherische Hilfen
Teil I Mallinahmen der Jugendarbeit
Teil lll Einrichtungen und Personal

Teil IV Ausgaben und Einnahmen

Im vorliegenden Bericht werden ausschliel3lich Ergebnisse zu Teil | ,Erzieherische Hilfen®
veroffentlicht.

1) Achtes Buch Sozialgesetzbuch (SGB VIII) - Kinder- und Jugendhilfe - in der Fassung der Bekanntmachung vom
8. Dezember 1998 (BGBI. | S. 3546), zuletzt geandert am 8. September 2005 (BGBI. | S. 2729)

2) Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462, 565), zuletzt gedndert am 9. Juni 2005
(BGBI. | S. 1534).



Erldauterungen zum Erhebungsprogramm

Im Einzelnen werden beim Teil I: Erzieherische Hilfen Daten zu folgenden Teilbereichen
erhoben.

1. Institutionelle Beratung
2. Betreuung einzelner junger Menschen
3 Sozialpadagogische Familienhilfe

4, Hilfe zur Erziehung auf3erhalb des Elternhauses

4.1 Beginn der Hilfe

4.2 Ende der Hilfe

4.3 Wechsel der Unterbringungsform wahrend der Hilfe
4.4 Empfanger der Hilfe am 1. Januar bzw. 31. Dezember

5. Adoptionen
5.1 Adoptierte Kinder und Jugendliche
5.2 Eckzahlen zur Adoptionsvermittlung

6. Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften, Pflegeerlaubnis,
Vaterschaftsfeststellungen, Sorgerecht

7. Vorlaufige Schutzmaflinahmen

Zu 1. Institutionelle Beratung

Erfasst werden alle von Beratungsdiensten und -einrichtungen abgeschlossenen Falle von Er-
ziehungs-, Familien-, Jugend- und Suchtberatung als jahrliche Totalerhebung. Sie beschrankt
sich nicht auf bestimmte, klar abgrenzbare Institutionen, wie z.B. Erziehungsberatungsstellen.
Die Erhebung schlie3t vielmehr alle Dienste und Einrichtungen von Tragern der o6ffentlichen
und freien Jugendhilfe ein, die Beratungen gemal § 28 KJHG durchfihren, ganz oder teil-
weise mit offentlichen Mitteln der Jugendhilfe finanziert werden, Uber ein interdisziplinares
Beratungsteam verfigen und woéchentlich mehr als 20 Stunden gedffnet sind. Erfasst werden
Art des Tragers, Beginn und Ende, Anlass, Schwerpunkt und Formen der Beratung sowie
Angaben zur Person des jungen Menschen.

Zu 2. Betreuung einzelner junger Menschen

Die ambulante Einzelbetreuung in Form der Unterstitzung durch Erziehungsbeistande oder
Betreuungshelfer bzw. in Form der sozialen Gruppenarbeit soll Kindern, Jugendlichen und
jungen Volljahrigen bei der Bewaltigung ihrer Entwicklungsprobleme beistehen. Wahrend die
Erziehungsbeistandschaft schon im JWG als ambulante erzieherische Hilfe eingefiihrt war,
wurde die Unterstitzung durch Betreuungshelfer im Rahmen der Jugendgerichtshilfe als
zusatzliche Hilfeart aufgenommen.

Uber die ambulante Einzelbetreuung junger Menschen wird jahrlich eine Vollerhebung
durchgefiihrt. Sie soll umfassende und zuverlassige Informationen, und zwar tber Umfang und
Struktur der MaRnahmen sowie Uber die Situation der ambulant betreuten jungen Menschen,
liefern. Die ortlichen Trager sowie die Trager der freien Jugendhilfe haben Angaben zur
Person des Betreuten, zu seiner Unterbringung und zum unmittelbaren Anlass fur ihr
Tatigwerden zu machen.



Zu 3. Sozialpadagogische Familienhilfe

Die sozialpadagogische Familienhilfe stellt die intensivste Form der ambulanten Erziehungs-
hilfen dar und reicht weit in die Familie hinein, die haufig mit Schwierigkeiten sowohl der
Kinder als auch der Elternteile zu kdmpfen hat. Sie richtet sich in erster Linie auf die Entwick-
lung von Minderjahrigen und soll eine Verbesserung der materiellen Lebensbedingungen der
Familie, das Zusammenleben der Familienmitglieder und des Erziehungsverhaltens der Eltern
fordern. Auf diese Weise wird angestrebt, die Unterbringung minderjahriger Kinder aul3erhalb
des Elternhauses zu vermeiden.

Die Erfassung erfolgt jahrlich als Vollerhebung. Mit der Befragung sollen umfassende und
zuverlassige statistische Daten Uber familienbezogene sozialpddagogische MalRnahmen der
Jugendhilfe und Uber die Struktur der betreuten Familien bereitgestellt werden. Im Mittelpunkt
der Beobachtungen stehen hier allerdings nicht Einzelpersonen, sondern die betreute Familie
als Ganzes. Die ortlichen und freien Trager, die die MalRnahmen durchfiihren, liefern Angaben
Uber die Zusammensetzung der Familie, die jeweilige Zahl und Altersspanne ihrer Kinder
sowie Uber den Anlass der Hilfe.

Zu 4. Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

Die Erhebung der Hilfe zur Erziehung aufRerhalb des Elternhauses ist als laufende Totaler-
hebung der Kernbereich der Statistiken der erzieherischen Hilfen. Sie wurde im KJHG be-
grifflich und inhaltlich zwar modifiziert, blieb im Wesentlichen aber unverandert. Die Befragung
erstreckt sich auf junge Menschen, die im Rahmen der folgenden vier Hilfearten betreut
werden:

- Erziehung in einer Tagesgruppe,
Vollzeitpflege in einer anderen Familie,
Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform,
intensive sozialpadagogische Einzelbetreuung.

Auskunftspflichtig sind die értlichen Trager der Jugendhilfe. Sie melden mit getrennten Formu-
laren Beginn und Ende der jeweiligen Hilfe (Zugangs- bzw. Abgangsbdgen), Anderungen bei
der Unterbringung wahrend der Hilfeleistung und - in fiinfijahrigen Abstanden - den Bestand
der Hilfeempfanger am Jahresanfang (1991) bzw. am Jahresende (1995, 2000 usw.). Zur
Vereinfachung des Erhebungsverfahrens und zur Entlastung der Berichtsstellen wird fur die
Ermittlung jahrlicher Bestandszahlen zwischen diesen Eckjahren ein Fortschreibungsverfahren
angewendet. Der jeweilige Endbestand in den Eckjahren dient dabei als Ausgangsgrundlage,
der maschinell durch die laufende Zugangs-, Anderungs- und Abgangserfassung
fortgeschrieben wird. Ferner wurde ein Durchschreibeverfahren eingefthrt, um die Informatio-
nen zu Beginn der Fremdunterbringung ohne zusatzlichen Aufwand zusammen mit den
Angaben beim Ende der Hilfe auswerten zu kdnnen. Dadurch sind Aussagen uber die Dauer
der Hilfegewahrung sowie Uber die Veranderungen im Schul- und Ausbildungsverhaltnis, in
der Unterbringungsform und der Jugendamtsbetreuung maglich.

Erfragt werden fur jeden jungen Menschen, der im Rahmen der erzieherischen Hilfe aullerhalb
des Elternhauses untergebracht ist, neben den personlichen Daten, wie Alter, Geschlecht, der
Aufenthalt vor der Hilfegewahrung, die gegenwartige Hilfeart und die ihr vorangegangene
Hilfe. Bei Beendigung der erzieherischen MalRnahme wird deren Grund und gegebenenfalls
die Uberleitung in eine sich anschlieBende Hilfe sowie der kiinftige Aufenthaltsbereich des
jungen Menschen ermittelt. Man kann so fir bestimmte Personengruppen Entwicklungen der
Hilfegewadhrung im Zeitablauf beobachten.



Zu 5. Adoptionen

Die Erfassung der adoptierten Kinder und Jugendlichen und der erganzenden Eckzahlen flr
den Bereich der Adoptionsvermittlung wird jahrlich als Totalerhebung durchgefihrt. Aus-
kunftspflichtig sind die ortlichen und Gberortlichen Trager der Jugendhilfe sowie die Trager der
freien Jugendhilfe (Adoptionsvermittlungsstellen).

Mit der Befragung sollen umfassende und zuverlassige statistische Daten Uber die Zahl der
erfolgten Adoptionen, Uber die Struktur der adoptierten Kinder und Jugendlichen sowie Uber
die Situation der abgebenden und der annehmenden Familien bereitgestellt werden. Zur
Person des Adoptivkindes werden Geschlecht, Alter sowie die Staatsangehorigkeit mittels
eines ausflhrlichen Landerschlissels erhoben. Letzteres ist wichtig, um die Herkunft der
angenommenen auslandischen Kinder zu dokumentieren, wobei unterschieden wird, ob die
Kinder eigens zum Zweck der Adoption ins Inland geholt wurden oder nicht. Zur familidren
Herkunft werden Informationen Uber den Familienstand der abgebenden Eltern bzw. des
sorgeberechtigten Elternteils und Uber die Unterbringung vor Beginn der Adoptionspflege
eingeholt. Auch Fragen zur Staatsangehorigkeit der Adoptiveltern und zum
Verwandtschaftsverhaltnis mit dem angenommenen Kind sind im Individualzahlblatt enthalten.

Fir den Bereich der Adoptionsvermittlung erstreckt sich die Erhebung auf
- ausgesprochene und aufgehobene Adoptionen,

- abgebrochene Adoptionspflegen,

- vorgemerkte Adoptionsbewerber,

- zur Adoption vorgemerkte Kinder und Jugendliche und

- in Adoptionspflege untergebrachte Kinder und Jugendliche.

Zu 6. Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften, Pflegeerlaubnis,
Vaterschaftsfeststellungen, Sorgerechtsentzug und Sorgeerklarungen

Diese erzieherischen Hilfen werden nicht auf Individualzahlblattern, sondern auf einem Sam-
melbogen erfasst. Hilfen im Vormundschaftswesen gehdren zu den traditionellen Aufgaben der
Jugendamter und der an diesen Aufgaben beteiligten freien Vereinigungen. lhre rechtliche
Verankerung haben sie im Blrgerlichen Gesetzbuch. In die Statistik geht nur der Bestand der
verschiedenen Amtsvormundschaften, Amitspflegschaften und Beistandschaften zum
jeweiligen Jahresende ein. Gleiches gilt flir die Pflegekinder, flr die eigens eine Pfle-
geerlaubnis erteilt wurde. Vaterschaftsfeststellungen werden dagegen laufend erfasst und in
einer Jahressumme dargestellt; ebenso die nicht feststellbaren Vaterschaften, bei denen eine
weitere Verfolgung des Falles aussichtslos ist. Bei den Malinahmen zum vollstandigen oder
teilweisen Entzug des elterlichen Sorgerechts handelt es sich um im Laufe des Berichtsjahres
festgestellte Angaben. Ab 2004 werden auch die Sorgeerklarungen im Berichtsjahr erhoben.

Zu 7. Vorlaufige SchutzmaBnahmen

Uber vorlaufige SchutzmaRnahmen im Sinne der §§ 42 und 43 SGB VIl (Inobhutnahme und
Herausnahme) wird jahrlich eine Totalerhebung durchgefiihrt. Erfasst werden alle in einem
Kalenderjahr beendeten vorlaufigen Mallhahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen.

Aus der Statistik sollen Erkenntnisse Uber die strukturelle Zusammensetzung des Personen-
kreises der Kinder und Jugendlichen gewonnen werden, denen wegen problematischer
Lebensverhaltnisse vom Jugendamt oder von einem kooperativen freien Trager Obhut ge-
wahrt wird. Solche Informationen sollen zur Beantwortung aktueller jugendpolitischer Frage-
stellungen in diesem Bereich beitragen. Sie werden ferner fur Zwecke der Jugendpolitik und
der Jugendhilfeplanung fur die Fortentwicklung des Jugendhilferechts bendtigt.
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Institutionelle Beratung

1. Junge Menschen 2004 nach persénlichen Merkmalen, Dauer der Beratung

und Trdgergruppen

1.1 Insgesamt

Geschlecht Dauer der Beratung von ... bis unter ... Monaten Durch-

_ Ins- schnitt-

Alter gesamt unter 36 liche

3 -6 6 -9 9 - 12 12 - 18| 18 - 24| 24 - 30| 30 - 36{und mehr|Dauer in

Staatsangehdrigkeit Monaten

Mannlich ..o, 22 556 8 213 5 493 3 321 1 993 1 879 769 369 201 318 7

unter 3 .. 1111 455 242 158 116 92 27 7 6 8 6

e 3 933 1 634 899 533 327 303 112 50 33 42 6

6 = 0 e 5 400 1 791 1 309 840 498 494 217 107 53 91 8

9 = 12 e 4 778 1 510 1 250 716 480 416 191 89 53 73 8

12 =15 oo 3 399 1 153 830 528 303 308 113 68 37 59 8

15 = 18 Lo 2 268 939 559 328 171 156 61 23 12 19 6

18 = 21 v 898 403 217 114 53 58 26 15 2 10 6

21 = 24 e 424 190 100 59 22 25 14 4 5 5 6

24 = 27 e 345 138 87 45 23 217 8 6 - 11 7
Zahl der Geschwister

keine Geschwister ............ 5 751 2 229 1 396 805 467 446 183 91 50 84 7

1 Geschwister ................ 9 991 3 470 2 457 1 525 926 861 354 163 90 145 7

2 Geschwister ................ 4 146 1 460 1 004 626 378 354 154 70 41 59 7

3 und mehr Geschwister ....... 1 602 532 409 226 144 145 58 41 19 28 8

unbekannt .......ooiiaiiaa 1 066 522 227 139 78 73 20 4 1 2 5
Staatsangehdrigkeit

deutsch ..viiviiiiiii i 20 468 7 434 4 994 3 034 1 805 1 687 706 334 183 291 7

nicht-deutsch 1 830 649 452 257 167 175 59 30 17 24 7

unbekannt .......ooiaeiia 258 130 47 30 21 17 4 5 1 3 6

Weiblich ...vieiviiinnean.. 16 256 6 010 4 112 2 305 1 395 1 315 515 258 136 210 7

unter 3 895 373 192 132 74 75 18 15 6 10 7

3 - 2 694 1171 648 348 216 182 59 30 12 28 6

6 - 3 301 1 143 818 491 303 291 103 58 35 59 7

9 - 2 893 904 766 457 265 263 109 65 28 36 8

12 - 2 797 960 753 412 231 255 96 42 20 28 7

15 - 2 269 894 587 297 183 160 82 24 18 24 6

18 - 777 325 192 92 65 44 26 16 9 8 7

21 - 310 123 81 35 29 19 9 3 3 8 7

24 - 320 117 75 41 29 26 13 5 5 9 8
Zahl der Geschwister

keine Geschwister ............ 4 244 1 700 1 060 582 350 295 118 63 28 48 6

1 Geschwister ................ 7 168 2 555 1 872 1 017 620 600 243 115 61 85 7

2 Geschwister ................ 2 992 1 029 754 447 254 268 103 52 35 50 7

3 und mehr Geschwister ....... 1198 417 285 168 126 110 32 23 11 26 8

unbekannt ......... ... 654 309 141 91 45 42 19 5 1 1 5
Staatsangehdrigkeit

deutsch .viiiviiii i 14 855 5 478 3 794 2 096 1274 1 185 480 233 120 195 7

nicht-deutsch ................ 1 208 436 280 188 112 116 28 23 13 12 7

unbekannt ........0 .. 193 96 38 21 9 14 7 2 3 3 6

38 812 14 223 9 605 5 626 3 388 3 194 1 284 627 337 528 7

2 006 828 434 290 190 167 45 22 12 18 6

6 627 2 805 1 547 881 543 485 171 80 45 70 6

8 701 2 934 2 127 1 331 801 785 320 165 88 150 8

7 671 2 414 2 016 1 173 745 679 300 154 81 109 8

6 196 2 113 1 583 940 534 563 209 110 57 87 7

4 537 1 833 1 146 625 354 316 143 47 30 43 6

1 675 728 409 206 118 102 52 31 11 18 6

734 313 181 94 51 44 23 7 8 13 6

665 255 162 86 52 53 21 11 5 20 8
Zahl der Geschwister

keine Geschwister ............ 9 995 3 929 2 456 1 387 817 741 301 154 78 132 7

1 Geschwister ................ 17 159 6 025 4 329 2 542 1 546 1 461 597 278 151 230 7

2 Geschwister .......... 7 138 2 489 1 758 1 073 632 622 257 122 76 109 7

3 und mehr Geschwister .. . 2 800 949 694 394 270 255 90 64 30 54 8

unbekannt.......... .. ... 1 720 831 368 230 123 115 39 9 2 3 5
Staatsangehdrigkeit

deutsch ..viviiiiiiiiii i, 35 323 12 912 8 788 5 130 3 079 2 872 1 186 567 303 486 7

nicht-deutsch ................ 3 038 1 085 732 445 279 291 87 53 30 36 7

unbekannt ....... ..., 451 226 85 51 30 31 11 7 4 6 6



Noch:
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Institutionelle Beratung

1. Junge Menschen 2004 nach persénlichen Merkmalen, Dauer der Beratung

und Trdgergruppen

1.2 Offentliche Tréger

Geschlecht Dauer der Beratung von ... bis unter ... Monaten Durch-
_ Ins- schnitt-
Alter gesamt unter 36 liche
3 -6 6 -9 9 - 12 12 - 18| 18 - 24| 24 - 30| 30 - 36{und mehr|Dauer in
Staatsangehdrigkeit Monaten
Ma&nnlich ..o, 5 240 2 088 1 334 742 401 379 137 69 38 52 6
unter 3 .., 392 138 68 74 53 40 9 5 3 2 7
T 987 458 210 131 81 70 18 8 6 5 6
6 = 0 e e 1 182 453 303 177 78 85 45 22 6 13 7
9 = 12 e 1 100 398 324 150 87 76 28 12 11 14 7
12 =15 oo 729 293 179 106 50 56 16 12 7 10 1
15 = 18 Lo 500 209 143 61 36 29 8 5 4 5 6
18 = 21 v 204 91 62 20 11 11 6 2 - 1 5
21 = 24 e 80 34 28 11 1 3 2 - 1 - 5
24 = 27 e 66 14 17 12 4 9 5 3 - 2 10
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ............ 1 428 601 367 183 103 98 44 17 7 8 6
1 Geschwister ................ 2 275 865 569 340 189 173 60 34 15 30 7
2 Geschwister ................ 864 327 219 130 70 70 19 10 10 9 7
3 und mehr Geschwister ....... 329 123 81 48 19 30 10 7 6 5 7
unbekannt .......o0ieiiae 344 172 98 41 20 8 4 1 - - 4
Staatsangehdrigkeit
deutsch .. 4 618 1 843 1 163 646 363 330 127 61 37 48 6
nicht-deutsch 556 204 159 89 37 45 10 7 1 4 6
unbekannt ... aiiaa 66 41 12 7 1 4 - 1 - - 4
Weiblich ...viiivininnenn. 3 859 1 548 987 527 312 254 90 51 35 55 7
unter 3 296 102 63 57 33 31 3 6 1 - 7
3 - 717 323 176 99 53 37 11 6 2 10 6
6 - 784 303 202 113 74 41 14 14 10 13 7
9 - 670 271 174 81 45 40 26 13 9 11 7
12 - 643 242 171 85 56 55 12 8 7 7 7
15 - 490 206 137 59 32 30 15 3 4 4 6
18 - 139 64 32 19 7 11 3 - - 3 6
21 - 37 14 13 3 2 2 2 - - 1 7
24 - 83 23 19 11 10 7 4 1 2 6 11
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ............ 1 044 427 245 136 101 74 26 12 7 16 7
1 Geschwister ................ 1 661 653 446 230 130 108 41 20 13 20 6
2 Geschwister ................ 644 237 176 85 50 46 14 11 12 13 7
3 und mehr Geschwister ....... 241 96 62 26 22 18 4 5 3 5 7
unbekannt ......... .. 269 135 58 50 9 8 5 3 - 1 5
Staatsangehdrigkeit
deutsch «vvviiiii i 3 401 1 355 880 448 280 229 82 42 34 51 7
nicht-deutsch ................ 399 155 95 73 32 24 7 9 1 3 6
unbekannt ........0 .., 59 38 12 6 - 1 1 - - 1 4
9 099 3 636 2 321 1 269 713 633 227 120 73 107 6
688 240 131 131 86 71 12 11 4 2 7
1 704 781 386 230 134 107 29 14 8 15 6
1 966 756 505 290 152 126 59 36 16 26 1
1 770 669 498 231 132 116 54 25 20 25 7
1 372 535 350 191 106 111 28 20 14 17 7
990 415 280 120 68 59 23 8 8 9 6
343 155 94 39 18 22 9 2 - 4 6
117 48 41 14 3 5 4 - 1 1 6
149 37 36 23 14 16 9 4 2 8 11
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ............ 2 472 1 028 612 319 204 172 70 29 14 24 6
1 Geschwister ................ 3 936 1 518 1 015 570 319 281 101 54 28 50 7
2 Geschwister .......... 1 508 564 395 215 120 116 33 21 22 22 7
3 und mehr Geschwister ... . 570 219 143 74 41 48 14 12 9 10 7
unbekannt.......... .. .. 613 307 156 91 29 16 9 4 - 1 5
Staatsangehdrigkeit
deutsch ..ot 8 019 3198 2 043 1 094 643 559 209 103 71 99 6
nicht-deutsch ................ 955 359 254 162 69 69 17 16 2 7 6
unbekannt ........0 i 125 79 24 13 1 5 1 1 - 1 4
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Institutionelle Beratung

Noch: 1. Junge Menschen 2004 nach persdnlichen Merkmalen, Dauer der Beratung
und Trdgergruppen

1.3 Freie Tréger

Geschlecht Dauer der Beratung von ... bis unter ... Monaten Durch-
_ Ins- schnitt-
Alter gesamt unter 36 liche
3 3 -6 6 -9 9 - 12 12 - 18| 18 - 24| 24 - 30| 30 - 36{und mehr|Dauer in
Staatsangehdrigkeit Monaten
Mannlich ..o, 17 316 6 125 4 159 2 579 1 592 1 500 632 300 163 266 7
unter 3 .., 719 317 174 84 63 52 18 2 3 6 6
T TP 2 946 1176 689 402 246 233 94 42 27 37 7
6 = 0 e 4 218 1 338 1 006 663 420 409 172 85 47 78 8
9 = 12 e 3 678 1112 926 566 393 340 163 77 42 59 8
12 =15 oo 2 670 860 651 422 253 252 97 56 30 49 8
15 = 18 Lo 1 768 730 416 267 135 127 53 18 8 14 6
18 = 21 i 694 312 155 94 42 47 20 13 2 9 6
21 = 24 e 344 156 72 48 21 22 12 4 4 5 6
24 = 27 e 279 124 70 33 19 18 3 3 - 9 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ............ 4 323 1 628 1 029 622 364 348 139 74 43 76 7
1 Geschwister ................ 7 716 2 605 1 888 1 185 737 688 294 129 75 115 7
2 Geschwister ................ 3 282 1 133 785 496 308 284 135 60 31 50 7
3 und mehr Geschwister ....... 1 273 409 328 178 125 115 48 34 13 23 8
unbekannt .......ooiiieiiaa 722 350 129 98 58 65 16 3 1 2 5
Staatsangehdrigkeit
deutsch ..viiviiiiii i 15 850 5 591 3 831 2 388 1 442 1 357 579 273 146 243 7
nicht-deutsch . 1274 445 293 168 130 130 49 23 16 20 8
unbekannt .......ooiaeiia 192 89 35 23 20 13 4 4 1 3 7
12 397 4 462 3125 1 778 1 083 1 061 425 207 101 155 7
599 271 129 75 41 44 15 9 5 10 7
1 977 848 472 249 163 145 48 24 10 18 6
2 517 840 616 378 229 250 89 44 25 46 8
2 223 633 592 376 220 223 83 52 19 25 8
2 154 718 582 327 175 200 84 34 13 21 7
1779 688 450 238 151 130 67 21 14 20 1
638 261 160 73 58 33 23 16 9 5 7
273 109 68 32 27 17 7 3 3 7 1
237 94 56 30 19 19 9 4 3 3 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ............ 3 200 1 273 815 446 249 221 92 51 21 32 6
1 Geschwister ................ 5 507 1 902 1 426 787 490 492 202 95 48 65 7
2 Geschwister ................ 2 348 792 578 362 204 222 89 41 23 37 8
3 und mehr Geschwister ....... 957 321 223 142 104 92 28 18 8 21 8
unbekannt ......... .. 385 174 83 41 36 34 14 2 1 - 6
Staatsangehdrigkeit
deutsch .ot 11 454 4 123 2 914 1 648 994 956 398 191 86 144 7
nicht-deutsch ................ 809 281 185 115 80 92 21 14 12 9 7
unbekannt ........ 0 0. 134 58 26 15 9 13 6 2 3 2 7
29 713 10 587 7 284 4 357 2 675 2 561 1 057 507 264 421 7
1 318 588 303 159 104 96 33 11 8 16 6
4 923 2 024 1 161 651 409 378 142 66 37 55 7
6 735 2 178 1 622 1 041 649 659 261 129 72 124 8
5 901 1 745 1 518 942 613 563 246 129 61 84 8
4 824 1 578 1 233 749 428 452 181 90 43 70 7
3 547 1 418 866 505 286 257 120 39 22 34 6
1 332 573 315 167 100 80 43 29 11 14 6
617 265 140 80 48 39 19 7 7 12 7
516 218 126 63 38 37 12 1 3 12 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ............ 7 523 2 901 1 844 1 068 613 569 231 125 64 108 7
1 Geschwister ................ 13 223 4 507 3 314 1 972 1227 1 180 496 224 123 180 7
2 Geschwister .......... 5 630 1 925 1 363 858 512 506 224 101 54 87 7
3 und mehr Geschwister ... . 2 230 730 551 320 229 207 76 52 21 44 8
unbekannt........... ... 1 107 524 212 139 94 99 30 5 2 2 6
Staatsangehdrigkeit
deutsch ..ot 27 304 9 714 6 745 4 036 2 436 2 313 977 464 232 387 7
nicht-deutsch ................ 2 083 726 478 283 210 222 70 37 28 29 8
unbekannt ....... ..., 326 147 61 38 29 26 10 6 4 5 7
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Betreuung einzelner junger Menschen

2. Junge Menschen am 31.12.2004 und junge Menschen mit beendeter Hilfe 2004
und junge Menschen mit begonnener Hilfe 2004 nach persdnlichen Merkmalen, Art der Hilfe
sowie nach Trdgergruppen

Junge Menschen Junge Menschen mit Junge Menschen mit
Geschlecht am 31.12. beendeter Hilfe begonnener Hilfe
Alter betreut durch betreut durch betreut durch
insgesamt insgesamt insgesamt
Staatsangehdrigkeit offentliche freie offentliche freie offentliche freie
Trager Trager Trager Trager Trager Trager
2.1 Insgesamt 1)

INSTESAME v v vvt it i it i neenenns 3 758 1 634 2 124 3 934 1 576 2 358 4 539 1 747 2 792
mannlich ..., 2 535 1 093 1 442 2 732 1 074 1 658 3138 1 202 1 936
weiblich ..., 1223 541 682 1 202 502 700 1 401 545 856
Alter von ... bis unter ... Jahren

UNEEL 6 vvvvniii i i 90 42 48 51 24 27 98 38 60
6 = 12 i e 728 374 354 419 219 200 795 376 419
e 990 483 507 777 413 364 1101 537 564
15 = 18 i 1 286 542 744 1 482 592 890 1 561 561 1 000
18 = 21 oo e 556 168 388 980 287 693 830 208 622
21 und dlter ..., 108 25 83 225 41 184 154 27 127
unter 18 ... ..o 3 094 1 441 1 653 2 729 1 248 1 481 3 555 1 512 2 043
18 und dlter ........iiiiiia, 664 193 471 1 205 328 877 984 235 749
Junge Menschen leben
in der Familie 2) .............. 3 240 1 494 1 746 3 189 1 387 1 802 3 760 1 562 2198
auBerhalb der Familie 3) ....... 518 140 378 745 189 556 779 185 594
Deutsche ...vvuiiiiiiiiiiiinennn 3 327 1 438 1 889 3 511 1 404 2 107 3 998 1 542 2 456
Nichtdeutsche ............oovvutn. 431 196 235 423 172 251 541 205 336
2.2 Unterstiitzung durch Erziehungsbeistand

INSTESAME v v vvt i i it 2 660 1 241 1 419 2 263 1121 1 142 2 654 1 141 1 513
mannlich ... oiiiiiiiiiie, 1 683 787 896 1 420 718 702 1 627 711 916
weiblich ... oo, 977 454 523 843 403 440 1 027 430 597
Alter von ... bis unter ... Jahren

UNEEY 6 vvviiiiiiii i 90 42 48 51 24 27 98 38 60
6 = 12 i 554 292 262 317 170 147 576 269 307
e 825 386 439 598 319 279 854 397 457
15 = 18 ittt 989 446 543 922 456 466 888 376 512
18 = 21 oiiii i e 175 68 107 311 144 167 174 57 117
21 und dlter ......iiiiiiii.. 27 7 20 64 8 56 64 4 60
unter 18 ... ..o 2 458 1 166 1 292 1 888 969 919 2 416 1 080 1 336
18 und dlter ........iiiiiinnn 202 75 127 375 152 223 238 61 177
Junge Menschen leben
in der Familie 2) .............. 2 351 1 139 1 212 1 899 992 907 2 254 1018 1 236
auBerhalb der Familie 3) ....... 309 102 207 364 129 235 400 123 277
Deutsche ....vuiiiiiiiiinnnennn 2 386 1 131 1 255 2 063 1 010 1 053 2 362 1 032 1 330
Nichtdeutsche ........ ... .covut. 274 110 164 200 111 89 292 109 183

Junge Menschen, die Hilfe verschiedener Art erhalten haben, wurden bei jeder Hilfe gezdhlt.

"Junge Menschen leben in der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner oder einem allein erziehenden Elternteil leben.

3) "Junge Menschen leben auBerhalb der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroBeltern/Verwandten, in einer Pflegefamilie,
in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind. Ohne Jjunge
Menschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.

DO =
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Betreuung einzelner junger Menschen
Noch: 2. Junge Menschen am 31.12.2004 und junge Menschen mit beendeter Hilfe 2004

und junge Menschen mit begonnener Hilfe 2004 nach persdnlichen Merkmalen, Art der Hilfe
sowie nach Trdgergruppen

Junge Menschen Junge Menschen mit Junge Menschen mit
Geschlecht am 31.12. beendeter Hilfe begonnener Hilfe
Alter betreut durch betreut durch betreut durch
insgesamt insgesamt insgesamt
Staatsangehdrigkeit offentliche freie offentliche freie offentliche freie
Trager Trager Trager Trager Trager Trager

2.3 Unterstiitzung durch Betreuungshelfer

INSgEeSamt v vvvv it e i 647 146 501 1 041 192 849 1 106 222 884
mannlich ...t 509 111 398 799 147 652 879 178 701
weiblich ..., 138 35 103 242 45 197 227 44 183
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 12 ... 11 5 6 7 - 7 10 3 7
12 =15 oo e 21 5 16 217 5 22 59 13 46
15 = 18 L e 219 54 165 358 62 296 468 98 370
18 = 21 v e 331 74 257 512 102 410 502 98 404
21 und Elter .....iiiiiiiinann. 65 8 57 137 23 114 67 10 57

unter 18 ...t 251 64 187 392 67 325 537 114 423
18 und dlter ..., 396 82 314 649 125 524 569 108 461

Junge Menschen leben

in der Familie 1) .............. 473 127 346 723 155 568 802 195 607
auBerhalb der Familie 2) ....... 174 19 155 318 37 281 304 27 277
Deutsche .....iiiiiiiiiiiiniinnn, 582 132 450 902 170 732 9717 200 777
Nichtdeutsche .........covvvuinn.. 65 14 51 139 22 117 129 22 107

2.4 Soziale Gruppenarbeit

INSESAmME v v v ti it 451 247 204 630 263 367 779 384 395
mannlich ..., 343 195 148 513 209 304 632 313 319
weiblich ..., 108 52 56 117 54 63 147 71 76
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 12 ... 163 77 86 95 49 46 209 104 105
12 = 15 o e 144 92 52 152 89 63 188 127 61
15 = 18 o e 78 42 36 202 74 128 205 87 118
18 = 21 v e 50 26 24 157 41 116 154 53 101
21 und Elter ......iiiiinann. 16 10 6 24 10 14 23 13 10

unter 18 ...ttt 385 211 174 449 212 237 602 318 284
18 und dlter ..., 66 36 30 181 51 130 177 66 111

Junge Menschen leben

in der Familie 1) .............. 416 228 188 567 240 327 704 349 355
auBerhalb der Familie 2) ....... 35 19 16 63 23 40 75 35 40
DeutsSChe «v.vvii it 359 175 184 546 224 322 659 310 349
Nichtdeutsche .........c.cvvvvnenn. 92 72 20 84 39 45 120 74 46

1) "Junge Menschen leben in der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner oder einem allein erziehenden Elternteil leben.

2) "Junge Menschen leben auBerhalb der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroBeltern/Verwandten, in einer Pflegefamilie,
in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind. Ohne Jjunge
Menschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.
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Betreuung einzelner
3. Junge Menschen am 31.12.2004 nach persdénlichen Merkmalen,

3.1 Unterstiitzung

Hilfe
Lfd. Geschlecht
Nr. —_— Insgesamt 1) Entwick- Beziehungs- Schul-/Ausbil-
Alter lungsauf- probleme dungsprobleme Straftat
falligkeiten
1 Mannlich ... e 1 683 765 530 869 102
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 UNEET B etei e eee e eeeeteeneeeenneennnn 54 38 20 - -
3 6 = L e 369 187 101 174 -
4 1 551 276 186 298 9
5 15 = 18 it e s 598 232 199 334 74
6 18 = 2L it e e e 100 30 23 63 17
7 21 und Elter v e 11 2 1 - 2
8 Unter 18 ittt it e e 1 572 733 506 806 83
9 18 und Elter ..t e 111 32 24 63 19
Junge Menschen leben
10 in der Familie 3) ..o, 1 525 707 480 788 92
11 auBerhalb der Familie 4) ................ 158 58 50 81 10
12 Welblich vttt e e e e 977 354 368 367 30
Alter von ... bis unter ... Jahren
13 UNEET 6 ettt ettt et eeeneeneneennnn 36 20 8 - -
14 6 = L e e e 185 90 43 75 -
15 12 = 1D e e e 274 97 106 108 3
16 R T P 391 125 178 157 22
17 18 = 2l i e e e 75 20 26 24 3
18 21 und dlter ...t e e 16 2 7 3 2
19 UNLET 18 ittt ittt e 886 332 335 340 25
20 18 Uund BlLeT vt vttt e e 91 22 33 217 5
Junge Menschen leben
21 in der Familie 3) ....iiiiiiinniennnnns 826 309 317 316 24
22 aulerhalb der Familie 4) ................ 151 45 51 51 6
23 INSGESAME vttt ettt ettt e e e 2 660 1119 898 1 236 132
Alter von ... bis unter ... Jahren
24 UNEET 6 vttt ittt ittt e ii e 90 58 28 - -
25 6 = L e e 554 2717 144 249 -
26 1 825 373 292 406 12
217 15 = 18 it e e e 989 357 377 491 96
28 18 = 2l i e e 175 50 49 87 20
29 21 und dlter ...t e e 27 4 8 3 4
30 UNLETr 18 ittt e e e 2 458 1 065 841 1 146 108
31 18 Uund ElLeTr vvi vttt ittt 202 54 57 90 24
Junge Menschen leben
32 in der Familie 3) ...oiiiiiiininnnnn... 2 351 1 016 797 1 104 116
33 auBerhalb der Familie 4) ................ 309 103 101 132 16

) Ohne Mehrfachzahlungen.
2) Fiir jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anldsse der Hilfe angegeben werden.

) "Junge Menschen leben in der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner oder bei einem allein erziehenden Elternteil leben.
4) "Junge Menschen leben auBerhalb der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroBeltern/Verwandten, in einer Pflegefamilie,
in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.



junger Menschen

Wohnverhdltnissen, bisheriger durchschnittlicher Dauer, Art und Anlass der Hilfe

durch Erziehungsbeistand
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veranlasst durch 2) Bisherige

durchschnitt- |Lfd.

Anzeichen fiir | Anzeichen fiir Trennung/ Wohnungs- Arbeits-— sonstige liche Dauer der|Nr.

Suchtprobleme Miss- sexuellen Scheidung probleme losigkeit Probleme in und| Hilfegewdhrung
handlung Missbrauch der Eltern mit der Familie in Monaten

54 17 5 128 17 18 450 11,2 1
- 2 - 5 3 - 22 12,1 2
1 6 2 41 6 - 118 11,0 3
8 6 1 47 2 - 132 10,4 4
25 3 2 28 4 11 155 11,9 5
11 - - 7 2 7 23 12,1 6
9 - - - - - - 11,0 7
34 17 5 121 15 11 427 11,2 8
20 - - 7 2 7 23 12,0 9
43 16 5 119 13 13 400 11,1 10
11 1 - 9 4 5 50 13,0 11
35 22 30 64 28 5 372 11,6 12
- 2 1 1 4 - 20 8,8 13
2 7 5 17 7 - 71 12,8 14
5 9 7 21 3 - 111 10,3 15
16 3 14 24 10 3 129 11,6 16
1 1 2 1 4 2 34 13,5 17
5 - 1 - - - 7 19,6 18
23 21 27 63 24 3 331 11,3 19
12 1 1 4 2 41 14,5 20
22 20 24 60 17 - 306 11,6 21
13 2 6 4 11 5 66 11,7 22
89 39 35 192 45 23 822 11,4 23
- 4 1 6 7 - 42 10,8 24
3 13 7 58 13 189 11,6 25
13 15 8 68 5 - 243 10,4 26
41 6 16 52 14 14 284 11,8 27
18 1 2 8 6 9 57 12,7 28
14 - 1 - - - 7 16,1 29
57 38 32 184 39 14 758 11,2 30
32 1 3 8 6 9 64 13,1 31
65 36 29 179 30 13 706 11,2 32
24 3 6 13 15 10 116 12,3 33
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Betreuung einzelner
Noch: 3. Junge Menschen am 31.12.2004 nach persénlichen Merkmalen,

3.2 Unterstiitzung

Hilfe
Lfd. Geschlecht
Nr. —_— Insgesamt 1) Entwick- Beziehungs- Schul-/Ausbil-
Alter lungsauf- probleme dungsprobleme Straftat
falligkeiten
1 Mannlich ... e 509 60 21 93 417
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 unter 12 ... e e e e 6 3 2 4 -
3 I I N 16 8 1 3 6
4 15 = 18 it e e e 177 21 8 34 150
5 18 = 2L i e e 263 25 8 47 221
6 21 und dlter ...t e 47 3 2 5 40
7 UNLETY 18 ittt ittt e 199 32 11 41 156
8 18 und Blter .uviiti it e e 310 28 10 52 261
Junge Menschen leben
9 in der Familie 3) ...oiiiiiiiiinnnnn... 391 47 15 78 320
10 auberhalb der Familie 4) ................ 118 13 6 15 97
11 Welblich vt e et e e 138 10 14 28 94
Alter von ... bis unter ... Jahren
12 unter 12 .o e 5 - 2 3 -
13 e I N 5 1 1 1 1
14 1 = 18 i e e e 42 5 - 9 217
15 18 = 2L e e e e 68 3 10 15 49
16 21 und dlter ...t e e 18 1 1 - 17
17 unter 18 i e e 52 6 3 13 28
18 18 Und B1LET vttt ittt 86 4 11 15 66
Junge Menschen leben
19 in der Familie 3) ...oiiiiiiiiiinne.n. 82 6 6 18 61
20 auBerhalb der Familie 4) ................ 56 4 8 10 33
21 INSgeSamMb vttt e e 647 70 35 121 511
Alter von ... bis unter ... Jahren
22 unter 12 ..t e e 11 3 4 7 -
23 12 = 15 e e 21 9 2 4 7
24 15 = 18 e e e 219 26 8 43 177
25 18 = 2L e e e e 331 28 18 62 270
26 21 und Elter vt e e 65 4 3 5 57
217 unter 18 i e e 251 38 14 54 184
28 18 und Elter .t e 396 32 21 67 327
Junge Menschen leben
29 in der Familie 3) ...oviieiiiiiiiiinne.n. 473 53 21 96 381
30 auBerhalb der Familie 4) ................ 174 17 14 25 130

1) Ohne Mehrfachzdhlungen.

2) Fiir jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anldsse der Hilfe angegeben werden.

3) "Junge Menschen leben in der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner oder bei einem allein erziehenden Elternteil leben.

4) "Junge Menschen leben auBerhalb der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroBeltern/Verwandten, in einer Pflegefamilie,
in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.



junger Menschen

Wohnverhdltnissen, bisheriger durchschnittlicher Dauer, Art und Anlass der Hilfe

durch Betreuungshelfer
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veranlasst durch 2) Bisherige

durchschnitt- |Lfd.

Anzeichen fiir | Anzeichen fiir Trennung/ Wohnungs- Arbeits-— sonstige liche Dauer der|Nr.

Suchtprobleme Miss-— sexuellen Scheidung probleme losigkeit Probleme in und| Hilfegewdhrung
handlung Missbrauch der Eltern mit der Familie in Monaten

52 1 - 6 5 20 35 5,9 1
- - - - - - - 5,0 2
- - - 2 - - 2 5,9 3
12 - - 2 - 4 13 5,1 4
33 1 - 2 5 9 18 6,1 5
7 - - - - 7 2 7,3 6
12 - - 4 - 4 15 5,1 7
40 1 - 2 5 16 20 6,3 8
41 1 - 5 2 13 28 5,7 9
11 - - 1 3 7 7 6,4 10
12 2 3 5 4 4 26 7,8 11
- - - 1 - - 2 16,5 12
- 1 - - - - 2 10,7 13
5 - - 4 2 1 10 6,6 14
7 1 3 - 1 2 10 6,9 15
- - - - 1 1 2 10,9 16
5 1 - 5 2 1 14 8,0 17
7 1 3 - 2 3 12 7,8 18
5 1 - 4 1 2 12 7,0 19
7 1 3 1 3 2 14 9,0 20
64 3 3 11 9 24 61 6,3 21
- - - 1 - 2 10,2 22
- 1 - 2 - - 4 7,0 23
17 - - 6 2 5 23 5,4 24
40 2 3 2 6 11 28 6,3 25
7 - - - 1 8 4 8,3 26
17 1 - 9 2 5 29 5,7 27
47 2 3 2 7 19 32 6,6 28
46 2 - 9 3 15 40 5,9 29
18 1 3 2 6 9 21 7,2 30
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Betreuung einzelner

Noch: 3. Junge Menschen am 31.12.2004 nach persénlichen Merkmalen,

3.3 Soziale
Hilfe
Lfd. Geschlecht
Nr. —_— Insgesamt 1) Entwick- Beziehungs- Schul-/Ausbil-
Alter lungsauf- probleme dungsprobleme Straftat
falligkeiten
1 Mannlich ... e 343 148 79 139 106
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 Unter 12 i e e e 114 63 38 62 -
3 I I N 107 63 37 58 3
4 15 = 18 i e e 60 15 4 17 42
5 18 = 2L i e e 46 5 - 2 45
6 21 und dlter ...t e 16 2 - - 16
7 UNLET 18 ittt ittt 281 141 79 137 45
8 18 und Blter .iviiiti it e e 62 7 - 2 61
Junge Menschen leben
9 in der Familie 3) ...ciiiiiiiinnnnn... 316 144 77 137 85
10 auberhalb der Familie 4) ................ 27 4 2 2 21
11 Welblich vt e et e e 108 49 25 41 13
Alter von ... bis unter ... Jahren
12 unter 12 .o e e 49 22 15 25 -
13 12 = 1D e e e 37 23 10 9 -
14 1 = 18 i e e e 18 4 - 7 9
15 18 = 2L i e e e 4 - - - 4
16 21 und dlter ...t e - - - -
17 unter 18 i e 104 49 25 41 9
18 18 Und ElLeT vvi vttt e 4 - - - 4
Junge Menschen leben
19 in der Familie 3) ...y 100 47 24 40 9
20 auBerhalb der Familie 4) ................ 8 2 1 1 4
21 INSgeSamb vttt e e 451 197 104 180 119
Alter von ... bis unter ... Jahren
22 unter 12 ..t e e 163 85 53 87 -
23 12 = 15 e e 144 86 47 67 3
24 15 = 18 e e 78 19 4 24 51
25 18 = 2L e e e e 50 5 - 2 49
26 21 und Elter vt e e 16 2 - - 16
217 unter 18 i e e 385 190 104 178 54
28 18 und Elter ..t e 66 7 - 2 65
Junge Menschen leben
29 in der Familie 3) ...oviieiiiiiiiinne.n. 416 191 101 177 94
30 auBerhalb der Familie 4) .........covvunn. 35 6 3 3 25

) Ohne Mehrfachzahlungen.
2) Fiir jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anldsse der Hilfe angegeben werden.

) "Junge Menschen leben in der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner oder bei einem allein erziehenden Elternteil leben.
4) "Junge Menschen leben auBerhalb der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroBeltern/Verwandten, in einer Pflegefamilie,
in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.
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Gruppenarbeit
veranlasst durch 2) Bisherige
durchschnitt- |Lfd.
Anzeichen fiir | Anzeichen fiir Trennung/ Wohnungs- Arbeits-— sonstige liche Dauer der|Nr.
Suchtprobleme Miss- sexuellen Scheidung probleme losigkeit Probleme in und| Hilfegewdhrung
handlung Missbrauch der Eltern mit der Familie in Monaten
2 - - 12 3 4 37 7,2 1
- - - 7 2 - 18 8,5 2
1 - - 5 - - 12 8,6 3
- - - - - 2 4 5,1 4
1 - - - 1 2 3 3,8 5
- - - - - - - 5,4 6
1 - - 12 2 2 34 7,8 7
1 - - - 1 2 3 4,2 8
1 - - 12 3 4 34 7,5 9
1 - - - - - 3 3,6 10
- - - 3 2 2 21 9,1 11
- - - 1 2 - 13 11,4 12
- - - 2 - - 7 7,2 13
- - - - - 1 1 7,5 14
- - - - 1 - 7,3 15
- - - - - - 0,5 16
- - - 3 2 1 21 9,2 17
- - - - - 1 7,3 18
- - - 3 2 1 19 9,4 19
- - - - - 1 2 5,6 20
2 - - 15 5 6 58 7,6 21
- - - 8 4 - 31 9,4 22
1 - - 7 - - 19 8,2 23
- - - - - 3 5 5,7 24
1 - - 1 3 3 4,1 25
- - - - - - - 5,4 26
1 - - 15 4 3 55 8,2 27
1 - - - 1 3 3 4,4 28
1 - - 15 5 5 53 7,9 29
1 - - - - 1 5 4,0 30
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4. Familien am 31.12.2004 und Familien mit beendeter Hilfe 2004 und Familien mit begonnener Hilfe 2004
nach deren Zusammensetzung sowie nach Trdgergruppen

Bezugspersonen (en)

Zusammensetzung der Familie

Familien
am 31.12.

Familien

mit beendeter Hilfe

Familien

mit begonnener Hilfe

betreut durch

betreut durch

betreut durch

ins- ins- ins-
gesamt offent- freie gesamt offent- freie gesamt offent- freie
Staatsangehdrigkeit der Eltern/ liche Trager liche Trager liche Trdger
des Elternteils Trdger Trdger Trdger
Eltern ..ttt it ittt 772 335 437 521 224 297 651 256 395
In der Familie leben stdndig
alle Kinder/Jugendliche ............. 695 299 396 457 193 264 590 227 363
nicht alle Kinder/Jugendliche ....... 77 36 41 64 31 33 61 29 32
Zahl der stédndig in der Familie lebenden
Kinder/Jugendlichen
1 185 82 103 149 69 80 169 65 104
271 101 170 171 71 100 227 72 155
175 87 88 122 51 71 150 66 84
80 37 43 49 23 26 60 33 27
29 11 18 19 4 15 21 5 16
32 17 15 11 6 5 24 15 9
Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .. 344 150 194 233 111 122 283 117 166
In der Familie leben stédndig
alle Kinder/Jugendliche ............. 287 121 166 197 93 104 236 91 145
nicht alle Kinder/Jugendliche ....... 57 29 28 36 18 18 47 26 21
Zahl der stédndig in der Familie lebenden
Kinder/Jugendlichen
Y 83 36 47 54 23 31 74 28 46
e e e 117 52 65 86 39 47 89 35 54
1 J Y 87 33 54 59 35 24 76 33 43
Y 41 17 24 25 11 14 31 11 20
5T P 11 10 1 7 3 4 9 8 1
6und mehr ... 5 2 3 2 - 2 4 2 2
Allein erziehender Elternteil ........... 1 218 528 690 789 314 475 980 417 563
In der Familie leben stdndig
alle Kinder/Jugendliche ............. 1 070 462 608 689 281 408 871 367 504
nicht alle Kinder/Jugendliche ....... 148 66 82 100 33 67 109 50 59
Zahl der stdndig in der Familie lebenden
Kinder/Jugendliche
L e 437 205 232 297 133 164 363 173 190
Y 432 174 258 279 96 183 348 133 215
3und mehr ... 349 149 200 213 85 128 269 111 158
GroBeltern/Verwandte ...........coeveuunnn 25 10 15 17 10 7 26 14 12
In der Familie leben stédndig
alle Kinder/Jugendliche ............. 23 9 14 16 10 6 23 13 10
nicht alle Kinder/Jugendliche ....... 2 1 1 1 - 1 3 1 2
Zahl der stdndig in der Familie lebenden
Kinder/Jugendlichen
P 13 7 6 8 5 3 11 7 4
2 e e e e 7 3 4 3 1 2 7 3 4
3und mehr ... 5 - 5 6 4 2 8 4 4
Pflegefamilie ....... ..o iiiiiiiiiinnnnnnn. 6 2 4 6 2 7 3 4
In der Familie leben stédndig
alle Kinder/Jugendliche ............. 3 1 2 6 2 5 2 3
nicht alle Kinder/Jugendliche ....... 3 1 2 - - - 2 1 1
Zahl der stédndig in der Familie lebenden
Kinder/Jugendlichen
Y 4 2 2 3 - 3 5 2 3
Y 2 - 2 2 1 1 1 - 1
3und mehr . - - - 1 1 - 1 1 -
INSOESAME v vt vi it ittt ie e 2 365 1 025 1 340 1 566 661 905 1 947 807 1 140
In der Familie leben stédndig
alle Kinder/Jugendliche ............. 2 078 892 1 186 1 365 579 786 1 725 700 1 025
nicht alle Kinder/Jugendliche ....... 287 133 154 201 82 119 222 107 115
Zahl der stédndig in der Familie lebenden
Kinder/Jugendliche
L e 722 332 390 511 230 281 622 275 347
2 e e e 829 330 499 541 208 333 672 243 429
T 499 218 281 319 142 177 401 173 228
A e 204 92 112 132 57 75 162 75 87
5T PP 63 31 32 40 14 26 51 22 29
6und mehr ... i 48 22 26 23 10 13 39 19 20
Deutsche ...ttt 2 034 887 1 147 1 335 573 762 1 655 699 956
Nichtdeutsche ....... ..o, 264 106 158 179 64 115 236 82 154
Deutsche/Nichtdeutsche .................. 67 32 35 52 24 28 56 26 30
Familien in denen
alle Kinder unter 3 Jahre alt sind .... 273 116 157 194 82 112 282 115 167
alle Kinder/Jugendliche zwischen
6 und 15 Jahre alt sind .............. 682 290 392 435 171 264 486 199 287
alle Kinder/Jugendliche zwischen
12 und 18 Jahre alt sind ............. 305 151 154 229 98 131 206 84 122
der Geburtenabstand zwischen &dltestem
und jlingstem Kind/Jugendlichen
10 Jahre und mehr betrdgt ............ 275 122 153 155 68 87 222 93 129
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Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses

5. Junge Menschen mit begonnener Hilfe 2004 nach persdnlichen Merkmalen,
Art der Hilfe und Unterbringungsform
Erziehung in einer Vollzeitpflege in einer Heimerziehung;
Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform
Geschlecht Intensive
_ Ins- darunter davon Unter- davon Unterbringung in sozialpdda-
Alter gesamt Unter- bringung bei/in gogische
bringung einer Einzelbe-
Staatsangehorigkeit zusammen in einer zusammen Grobk- zusammen einem | Wohnge-| eigener treuung
Tagesgruppe eltern/| Pflege- Heim mein- Wohnung
in einer Ver- familie schaft
Einrichtung wandte
Mannlich ............. 3 125 918 892 685 102 583 1 450 1279 117 54 72
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 75 1 1 65 4 61 9 9 - - -
1 -3 109 3 2 94 8 86 12 12 - - -
3 -6 207 30 22 132 24 108 45 44 1 - -
6 - 9 557 341 337 107 20 87 109 108 1 - -
9 - 12 665 333 325 92 18 74 236 233 3 - 4
12 - 15 717 188 184 91 17 74 420 405 15 - 18
15 - 18 618 22 21 94 10 84 462 382 55 25 40
18 - 21 167 - - 10 1 9 147 78 41 28 10
21 und &alter ....... 10 - - - - - 10 8 1 1 -
unter 18 ........... 2 948 918 892 675 101 574 1 293 1193 75 25 62
18 und dlter ....... 177 - - 10 1 9 157 86 42 29 10
Deutsche ............. 2 7175 798 776 636 95 541 1 277 1133 94 50 64
Nichtdeutsche ........ 350 120 116 49 7 42 173 146 23 4 8
Weiblich ......... ..., 2 294 323 308 722 82 640 1197 981 122 94 52
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 73 1 1 58 4 54 14 14 - - -
1 -3 123 7 5 100 9 91 16 16 - - -
3- 6 142 15 12 99 11 88 28 28 - - -
6 - 9 308 133 126 108 8 100 67 67 - - -
9 - 12 328 114 111 95 13 82 116 114 2 - 3
12 - 15 508 41 41 122 23 99 330 314 15 1 15
15 - 18 645 12 12 132 13 119 476 361 57 58 25
18 - 21 153 - - 8 1 7 136 61 45 30 9
21 und &alter ....... 14 - - - - - 14 6 3 5 -
unter 18 ........... 2 127 323 308 714 81 633 1 047 914 74 59 43
18 und dlter ....... 167 - - 8 1 1 150 67 48 35 9
Deutsche ............. 2 038 277 262 671 81 590 1 044 855 108 81 46
Nichtdeutsche ........ 256 46 46 51 1 50 153 126 14 13 6
Insgesamt ............ 5 419 1 241 1 200 1 407 184 1 223 2 647 2 260 239 148 124
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ..., 148 2 2 123 8 115 23 23 - - -
I 232 10 7 194 17 177 28 28 - - -
3= 6 ceiiiiii 349 45 34 231 35 196 73 72 1 - -
6 - 9 i, 865 474 463 215 28 187 176 175 1 - -
9 - 12 tiiiiiiiin. 993 447 436 187 31 156 352 347 5 - 1
12 =15 ooeeviint 1 225 229 225 213 40 173 750 719 30 1 33
15 =18 vt 1 263 34 33 226 23 203 938 743 112 83 65
18 =21 ..ot 320 - - 18 2 16 283 139 86 58 19
21 und &dlter ....... 24 - - - - - 24 14 4 6 -
unter 18 ........... 5 075 1 241 1 200 1 389 182 1 207 2 340 2 107 149 84 105
18 und dlter ....... 344 - - 18 2 16 307 153 90 64 19
Deutsche ............. 4 813 1 075 1 038 1 307 176 1 131 2 321 1 988 202 131 110
Nichtdeutsche ........ 606 166 162 100 8 92 326 272 37 17 14
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6. Junge Menschen mit begonnener Hilfe 2004 nach persénlichen Merkmalen, Schul- und
Ausbildungsverhdltnis vor Beginn der Hilfe

Davon Davon (Sp. 1)
Junge
Geschlecht Schulverhdltnis vor Beginn der Hilfe Ausbildungsverhdltnis vor Beginn Menschen
— der Hilfe weder in
Alter Ins- einer Schule
gesamt Grund- Schule nicht in noch in Be-
Staatsangehdrigkeit schule/| fiur Be- weiter- Berufs-| nicht in| Berufs- sonstige Berufsaus- rufsausbil-
Haupt- hinderte| fihrende| schule einer ausbil- berufliche|bildung oder dung oder
schule /Sonder- Schule Schule dung Bildung beruflicher| beruflicher
schule Bildung Bildung
Mannlich ..........oooou.. 3 125 1 624 505 175 132 689 93 54 2 978 671
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 75 - - - - 75 - - 75 75
1 -3 109 - - - - 109 - - 109 109
3- 6 207 10 2 - - 195 - - 207 195
6 - 9 557 338 124 - - 95 - - 557 95
9 - 12 665 486 163 16 - - - - 665 -
12 - 15 717 510 143 52 1 11 1 - 716 11
15 - 18 618 265 64 77 90 122 60 40 518 110
18 - 21 167 15 9 28 39 76 30 14 123 70
21 und dlter 10 - - 2 2 6 2 - 8 6
unter 18 .......... ..., 2 948 1 609 496 145 91 607 61 40 2 847 595
18 und dlter .......... 177 15 9 30 41 82 32 14 131 76
Deutsche ....... 2 7175 1 425 445 168 121 616 85 46 2 644 603
Nichtdeutsche 350 199 60 1 11 73 8 8 334 68
Weiblich ...t 2 294 1 100 245 261 146 542 89 66 2 139 528
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 73 - - - - 73 - - 73 73
1 -3 123 - - - - 123 - - 123 123
3- 6 142 3 1 - - 138 - - 142 138
6 - 9. 308 185 59 - - 64 - - 308 64
9 - 12 328 250 61 17 - - - - 328 -
12 - 15 508 353 78 67 3 7 2 1 505 7
15 - 18 645 286 40 137 102 80 61 46 538 72
18 - 21 153 23 6 40 34 50 24 15 114 44
21 und &lter 14 - - - 7 7 2 4 8 7
unter 18 .......... ..., 2 127 1077 239 221 105 485 63 47 2 017 477
18 und dlter .......... 167 23 6 40 41 57 26 19 122 51
Deutsche .........cvuvnn. 2 038 948 221 239 130 500 83 55 1 900 487
Nichtdeutsche ........... 256 152 24 22 16 42 6 11 239 41
Insgesamt ......ovvnnennn 5 419 2 724 750 436 2178 1 231 182 120 5 117 1199
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 148 - - - - 148 - - 148 148
1 -3 232 - - - - 232 - - 232 232
3- 6 349 13 3 - - 333 - - 349 333
6 - 9 865 523 183 - - 159 - - 865 159
9 - 12 993 736 224 33 - - - - 993 -
12 - 15 1 225 863 221 119 4 18 3 1 1 221 18
15 - 18 1 263 551 104 214 192 202 121 86 1 056 182
18 - 21 320 38 15 68 73 126 54 29 237 114
21 und &lter 24 - - 2 9 13 4 4 16 13
unter 18 ........ .. ... 5 075 2 686 735 366 196 1 092 124 87 4 864 1 072
18 und dlter .......... 344 38 15 70 82 139 58 33 253 127
Deutsche ........ ..o 4 813 2 373 666 407 251 1 116 168 101 4 544 1 090
Nichtdeutsche ........... 606 351 84 29 27 115 14 19 573 109
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7. Junge Menschen mit begonnener Hilfe 2004 nach persdnlichen Merkmalen, Familienstand
der Eltern, Sorgerechtsstatus, Umstdnde der Unterbringung

Davon Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten Unterbringung
Geschlecht Elternteils
S Sorge-
Alter verhei- verhei- recht mit ohne

Ins- ratet, ratet, ge- ver- Eltern unbe- |entzogen familien- familien-

Staatsangehdrigkeit gesamt ledig zZu- ge- schieden witwet sind tot| kannt richter- richter-

sammen- trennt licher Ent-|liche Ent-

lebend lebend scheidung [ scheidung

Mannlich ............ 3 125 596 970 343 959 158 58 41 251 241 2 884
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 75 51 12 5 5 1 1 - 20 20 55

1 -3 109 60 22 12 14 1 - - 23 22 87

3- 6 207 92 33 40 37 3 1 1 41 40 167

6 - 9 557 115 195 84 138 15 9 1 33 31 526

9 - 12 665 116 228 69 221 25 3 3 41 40 625

12 - 15 717 88 231 67 253 52 15 11 48 47 670

15 - 18 618 49 192 52 235 45 28 17 45 41 577

18 - 21 167 25 55 14 51 14 1 7 - - 167

21 und dlter ...... 10 - 2 - 5 2 - 1 - - 10

unter 18 .......... 2 948 571 913 329 903 142 57 33 251 241 2 707

18 und dlter ...... 177 25 57 14 56 16 1 8 - - 177

Deutsche ............ 2 775 561 836 292 880 147 38 21 217 207 2 568

Nichtdeutsche ....... 350 35 134 51 79 11 20 20 34 34 316

Weiblich ......... ... 2 294 433 629 246 746 141 59 40 262 256 2 038
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 73 50 13 3 6 1 - - 18 18 55

1 -3 123 67 19 16 20 1 - - 27 27 96

3- 6 142 56 29 22 29 2 4 - 37 37 105

6 - 9 308 57 89 39 103 11 5 4 42 41 267

9 - 12 328 51 91 37 116 22 9 2 41 39 289

12 - 15 508 70 129 57 185 35 21 11 46 45 463

15 - 18 645 60 203 61 234 58 17 12 51 49 596

18 - 21 153 20 51 10 51 10 3 8 - - 153

21 und alter ...... 14 2 5 1 2 1 - 3 - - 14

unter 18 .......... 2 127 411 573 235 693 130 56 29 262 256 1 871

18 und dlter ...... 167 22 56 11 53 11 3 11 - - 167

Deutsche ............ 2 038 411 540 214 675 132 43 23 228 222 1 816

Nichtdeutsche ....... 256 22 89 32 71 9 16 17 34 34 222

Insgesamt ........... 5 419 1 029 1 599 589 1 705 299 117 81 513 497 4 922
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 ........... 148 101 25 8 11 2 1 - 38 38 110

1 - 3 oo, 232 127 41 28 34 2 - - 50 49 183

3= 6 ciiiiiin 349 148 62 62 66 5 5 1 78 77 272

6 - 9 i, 865 172 284 123 241 26 14 5 75 72 793

9 -12 toviiinn 993 167 319 106 337 47 12 5 82 79 914

12 =15 oo 1 225 158 360 124 438 87 36 22 94 92 1133

15 - 18 oo 1 263 109 395 113 469 103 45 29 96 90 1173

18 = 21 .o 320 45 106 24 102 24 4 15 - - 320

21 und dlter ...... 24 2 7 1 7 3 - 4 - - 24

unter 18 .......... 5 075 982 1 486 564 1 596 272 113 62 513 497 4 578

18 und dlter ...... 344 47 113 25 109 27 4 19 - - 344

Deutsche ............ 4 813 972 1 376 506 1 555 279 81 44 445 429 4 384

Nichtdeutsche ....... 606 57 223 83 150 20 36 37 68 68 538
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8. Junge Menschen mit beendeter Hilfe 2004 nach persdnlichen Merkmalen,
Unterbringungsform bei Beginn und Ende der Hilfe
sowie nach Hilfeart
Erziehung in einer Vollzeitpflege in einer Heimerziehung;
Tagesgruppe anderen Familie sonstige betreute Wohnform Inten-
sive
Geschlecht davon Unter- davon Unter- davon Unter- sozial-
— Ins- bringung in bringung bei/in bringung in padago-
Alter gesamt gische
zu- Tages zu- Grofk- zu- einer Einzel-
Staatsangehdrigkeit sammen |Pflege-| gruppe sammen eltern/| Pflege- sammen einem | Wohn- [eigener be-
familie|in einer Ver- familie Heim [gemein-|Wohnung| treuung
Ein- wandte schaft
richtung
Mannlich ........ooout. 2 875 839 28 811 588 99 489 1 377 1 148 101 128 71
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 15 - - - 15 1 14 - - - - -
1 -3 49 3 2 1 39 6 33 7 5 2 - -
3- 6 108 9 6 3 81 11 70 18 17 1 - -
6 - 9 248 99 3 96 91 11 80 58 58 - - -
9 - 12 507 351 9 342 59 6 53 97 96 1 - -
12 - 15 673 293 5 288 81 16 65 284 274 10 - 15
15 - 18 735 80 3 77 115 24 91 505 444 42 19 35
18 - 21 455 4 - 4 93 23 70 339 213 39 87 19
21 und dlter 85 - - - 14 1 13 69 41 6 22 2
unter 18 ........ ... 2 335 835 28 807 481 75 406 969 894 56 19 50
18 und dlter .......... 540 4 - 4 107 24 83 408 254 45 109 21
Deutsche ................ 2 603 755 26 729 556 96 460 1 230 1 031 85 114 62
Nichtdeutsche ........... 272 84 2 82 32 3 29 147 117 16 14 9
Weiblich ...t 2 048 263 6 257 636 100 536 1 098 850 93 155 51
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 22 - - - 17 - 17 5 5 - - -
1 -3 57 4 - 4 47 5 42 6 5 1 - -
3- 6 75 7 3 4 55 6 49 13 13 - - -
6 - 9. 164 53 2 51 71 8 63 40 40 - - -
9 - 12 244 96 - 96 78 15 63 70 69 1 - -
12 - 15 361 78 - 78 93 14 79 182 174 8 - 8
15 - 18 605 23 1 22 160 25 135 401 325 37 39 21
18 - 21 458 2 - 2 106 26 80 329 192 37 100 21
21 und &lter 62 - - - 9 1 8 52 27 9 16 1
unter 18 .............. 1 528 261 6 255 521 73 448 717 631 47 39 29
18 und dlter .......... 520 2 - 2 115 27 88 381 219 46 116 22
Deutsche .........cvvvunn 1 834 237 6 231 594 95 499 963 751 80 132 40
Nichtdeutsche ........... 214 26 - 26 42 5 37 135 99 13 23 11
Insgesamt .....ovvvnvnnnn 4 923 1102 34 1 068 1 224 199 1 025 2 475 1 998 194 283 122
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 37 - - - 32 1 31 5 5 - - -
1 -3 106 7 2 5 86 11 75 13 10 3 - -
3- 6 183 16 9 7 136 17 119 31 30 1 - -
6 - 9 412 152 5 147 162 19 143 98 98 - - -
9 - 12 751 447 9 438 137 21 116 167 165 2 - -
12 - 15 1 034 371 5 366 174 30 144 466 448 18 - 23
15 - 18 1 340 103 4 99 275 49 226 906 769 79 58 56
18 - 21 913 6 - 6 199 49 150 668 405 76 187 40
21 und &lter 147 - - - 23 2 21 121 68 15 38 3
unter 18 .......... ..., 3 863 1 096 34 1 062 1 002 148 854 1 686 1 525 103 58 79
18 und dlter .......... 1 060 6 - 6 222 51 171 789 473 91 225 43
Deutsche ...........ooun. 4 437 992 32 960 1 150 191 959 2 193 1 782 165 246 102
Nichtdeutsche ........... 486 110 2 108 74 8 66 282 216 29 37 20
Unterbringungsform bei
Beginn der Hilfe
mit Wechsel der Unter-
bringungsform ........ 234 4 2 2 18 5 13 197 29 25 143 15
Grofeltern/Verwandte .. 18 - - - 3 2 1 - - - - 15
Pflegefamilie ......... 15 15 3 12 - - - - -
Tagesgruppe in einer
Einrichtung .......... 4 4 2 2 - - - - - - - -
Heim ......oovvvninnt, 176 - - - - - - 176 28 25 123 -
Wohngemeinschaft ...... 20 - - - - - - 20 - - 20 -
eigene Wohnung ........ 1 - - - - - - 1 1 - - -
ohne Wechsel der Unter-
bringungsform .......... 4 689 1 098 32 1 066 1 206 194 1 012 2 278 1 969 169 140 107
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Hilfe zur Erziehung

9. Junge Menschen mit beendeter Hilfe 2004 nach persénlichen Merkmalen,

Geschlecht vorzeitige .
—_— Beendigung Uberlei-
Lfd. Alter Insgesamt auf Veran-| Abgabe tung in
Nr. Abschluss|lassung d. an ein sonstige |Adoptions-| eine der | ambulante
Staatsangehorigkeit Sorgebe- anderes Be- pflege folgenden| Beratung
rechtigten|Jugendamt| endigung Hilfearten| in Fragen
bzw. Voll- zusammen der
jahrigen Erziehung
1 Mannlich 2 875 1 328 552 340 526 16 113 17
2 15 5 2 3 4 1 - -
3 49 21 4 11 1 5 1 -
4 108 41 9 36 12 5 5 2
5 248 108 32 60 39 1 8 2
6 507 270 78 68 74 2 15 4
7 673 313 121 87 115 1 36 7
8 735 288 189 61 169 1 27 1
9 455 225 109 13 91 - 17 1
10 85 57 8 1 15 - 4 -
11 unter 18 ... 2 335 1 046 435 326 420 16 92 16
12 18 und dlter ....vvviiiiiiininn, 540 282 117 14 106 - 21 1
13 Deutsche ......oiiuiiiiiiiiiiiiinnn, 2 603 1 204 497 323 466 13 100 17
14 Nichtdeutsche ....... ... ..o, 272 124 55 17 60 3 13 -
15 Weiblich vttt 2 048 951 378 250 342 21 106 15
Alter von ... bis unter Jahren
16 unter 1 ..o 22 9 5 1 1 6 - -
17 G T 57 22 8 12 6 8 1 1
18 T T 75 22 4 31 10 4 4 1
19 6 = 0 e 164 84 11 44 19 2 4 1
20 L 244 132 16 44 37 - 15 4
21 12 = 15 o e 361 164 75 49 50 - 23 3
22 15 = 18 i e 605 240 147 61 122 1 34 4
23 18 = 21 it e 458 235 108 7 86 - 22 1
24 21 und dlter ...t 62 43 4 1 11 - 3 -
25 unter 18 ... 1 528 673 266 242 245 21 81 14
26 18 und &lter 520 278 112 8 97 - 25 1
27 DeutsSChe .ivvviiiniiiiii i 1 834 852 325 244 305 21 87 14
28  Nichtdeutsche .........oiviiiiiininn, 214 99 53 6 37 - 19 1
29 Insgesamb ...vuiiiiii i i 4 923 2 279 930 590 868 37 219 32
Alter von ... bis unter ... Jahren
30 unter 1 oot 37 14 7 4 5 7 - -
31 1 -3 106 43 12 23 13 13 2 1
32 183 63 13 67 22 9 9 3
33 412 192 43 104 58 3 12 3
34 751 402 94 112 111 2 30 8
35 1 034 477 196 136 165 1 59 10
36 1 340 528 336 122 291 2 61 5
37 913 460 217 20 177 - 39 2
38 147 100 12 2 26 - 7 -
39 unter 18 ... i 3 863 1 719 701 568 665 37 173 30
40 18 und dlter .....cvvviiiiiiiinn. 1 060 560 229 22 203 - 46 2
41 DeutsSCche vttt 4 437 2 056 822 567 771 34 187 31
42 Nichtdeutsche .......... .. oo, 486 223 108 23 97 3 32 1
43 Ohne vorangegangene Hilfe ............. 2 361 1 147 432 253 405 22 102 19
44 Mit vorangegangener Hilfe ............. 2 562 1 132 498 337 463 15 117 13
45 ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung ........oceiiiiiinnnnnnn. 890 434 170 81 173 2 30 5
46  vorlaufige Schutzmafnahmen .......... 355 124 71 67 69 7 17 3
47 institutionelle Beratung ............ 121 59 26 7 25 - 4 1
48 soziale Gruppenarbeit ............... 16 9 5 1 1 - - -
49 Erziehungsbeistand/Betreuungshelfer . 268 97 71 21 61 - 18 1
50 sozialpddagogische Familienhilfe .... 316 153 39 76 34 1 13 1
51  Erziehung in einer Tagesgruppe ...... 162 82 41 11 26 - 2 -
52  Vollzeitpflege in einer anderen
Familie .....iuiiiiiiiiiiiiiiiinn, 346 149 53 71 55 5 13 2
53 Heimerziehung/sonstige betreute
Wohnform .........coiviiiiiinnnonn. 45 17 13 - 7 - 8 -
54 intensive sozialpddagogische
Einzelbetreuung ..........c.oovevnnn. 3 - 1 1 - - 1 -
55 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ... - - - - - - - -
56  Eingliederungshilfe nach §35a
SGB VIIT tvtvieniiinennennenenns 23 3 5 - 5 - 10 -
57 Fortfihrung der bisherigen Hilfe
bei Zustdndigkeitswechsel des
Jugendamtes ... i i i i i 17 5 3 1 7 - 1 -
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Ursache der Beendigung der Hilfe(art)

davon

Er- sozial- Vollzeit- Heim- intensive Fortfihrung |[Lfd.
ziehungs-| pddago- | Erziehung| pflege inferziehung; sozial- [Eingliede-|Eingliede-|der bisherigen|Nr.

insti- soziale | beistand; gische in einer einer sonstige pddago- [rungshilfe|rungshilfe[Hilfe bei Zu-

tutionelle| Gruppen- Betreu- Familien- Tages-— anderen betreute gische nach dem | nach §35a| stdndigkeits-

Beratung arbeit ungs- hilfe gruppe Familie Wohnform Einzel- BSHG SGB VIII wechsel des

helfer betreuung Jugendamtes
2 1 62 3 1 6 2 - 5 3 11 1
- - - - - - - - - - - 2
- - - - - 1 - - - - - 3
- - 1 - - - - - - 1 1 4
- - 3 - 1 - - - - 1 1 5
1 - 7 - - - - - - 1 2 6
- - 24 1 1 1 - 1 - 1 7
1 1 14 2 - 3 1 - - - 4 8
- - 13 - - - - - 2 - 1 9
- - - - - 1 - - 2 - 1 10
2 1 49 3 1 5 2 - 1 3 9 11
- - 13 - - 1 - - 4 - 2 12
2 1 57 3 - 2 2 - 4 2 10 13
- - 5 - 1 4 - - 1 1 1 14
3 - 43 2 2 3 5 - 5 6 22 15
- - - - - - - - - - 16
- - - - - - - - - - - 17
- - - - - - - - - 2 18
1 - - - 1 - - - - - 1 19
1 - 3 1 1 1 - - - 4 20
1 - 9 - - - 2 - - 2 6 21
- - 15 1 - 3 1 - - 1 9 22
- - 15 - - - 1 - 4 1 - 23
- - 1 - - - - - 1 1 - 24
3 - 217 2 2 3 4 - - 4 22 25
- - 16 - - - 1 - 5 2 - 26
3 - 35 - 2 2 4 - 4 5 18 27
- - 8 2 - 1 1 - 1 1 4 28
5 1 105 5 3 9 1 - 10 9 33 29
- - - - - - - - - - - 30
- - - - - 1 - - - - - 31
- - 1 - - - - - - 2 3 32
1 - 3 - 2 - - - - 1 2 33
2 - 10 1 1 - 1 - - 1 6 34
1 - 33 1 - 1 3 - 1 2 7 35
1 1 29 3 - 6 2 - - 1 13 36
- - 28 - - - 1 - 6 1 1 37
- - 1 - - 1 - - 3 1 1 38
5 1 76 5 3 8 6 - 1 7 31 39
- - 29 - - 1 1 - 9 2 2 40
5 1 92 3 2 4 6 - 8 7 28 41
- - 13 2 1 5 1 - 2 2 5 42
2 - 43 4 2 3 5 - 6 3 15 43
3 1 62 1 1 6 2 - 4 6 18 44
2 - 21 - - - - - - - 2 45
- - 9 - - 4 - - - - 46
- - 3 - - - - - - - 47
- - - - - - - - - - - 48
- 12 - - 1 - - 1 1 1 49
- - 10 - - - - - - 1 1 50
- - 2 - - - - - - - - 51
- 1 5 - - - 1 - 1 1 2 52
- - - 1 1 1 - - 1 - 4 53
- - - - - - 1 - - - - 54
- - - - - - - - - - - 55
- - - - - - - - 1 2 7 56
- - - - - - - - - - 1 57
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10. Junge Menschen mit beendeter Hilfe 2004 nach persénlichen Merkmalen,

Art des Aufenthalts vor und im Anschluss an die Hilfegewdhrung

Art des Aufenthalts im Anschluss an die Hilfegewdhrung

Geschlecht
—_— Ins- Elternteil allein- Grof- Wohnge- ohne
Alter gesamt Eltern| mit Stief-| erziehen-| eltern/| Pflege- Heim mein- eigene feste ohne
elternteil/ der El- Ver- familie schaft Wohnung| Unter- Angabe
Staatsangehorigkeit Partner ternteil | wandte kunft
Mannlich ........covuevnn.. 2 875 578 345 715 94 257 362 51 282 107 84
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 . 64 15 1 20 4 21 1 - - - 2
3 = B e 108 13 4 31 6 39 10 1 - 1 3
6 = 9 e 248 59 30 59 7 38 41 - - - 14
9 = 12 i 507 155 73 148 7 38 74 2 - - 10
12 = 15 i 673 152 108 231 15 35 111 1 1 5 14
15 - 18 ot 735 150 107 185 31 33 86 20 44 50 29
18 = 21 o 455 29 20 40 22 43 29 21 192 48 11
21 und &dlter ............ 85 5 2 1 2 10 10 6 45 3 1
unter 18 ....... ... 2 335 544 323 674 70 204 323 24 45 56 72
18 und dlter ............ 540 34 22 41 24 53 39 27 237 51 12
Deutsche .........cvvvo.n. 2 603 502 331 648 86 242 338 44 257 81 74
Nichtdeutsche ............. 272 76 14 67 8 15 24 7 25 26 10
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
Eltern ..o, 733 481 23 41 6 37 51 5 47 17 25
Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner ............. 446 20 197 53 6 19 68 9 45 15 14
alleinerziehender Eltern-
tell Lo 1 053 44 92 532 30 92 119 15 72 29 28
GroReltern/Verwandte 95 2 5 9 32 10 13 5 6 10 3
Pflegefamilie ........ 227 12 1 29 6 76 42 6 31 11 1
Heim ...ovvvinn. . 237 16 20 50 10 16 59 5 48 9 4
Wohngemeinschaft .......... 11 - 1 - - 1 2 - 6 1 -
eigene Wohnung ............ 8 2 - - - - - - 5 - 1
ohne feste Unterkunft ..... 65 1 - 1 4 6 8 6 22 15 2
Weiblich ....ooiiiiiit. 2 048 256 197 444 86 254 265 63 368 75 40
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 79 15 7 19 3 29 4 1 - - 1
3 - 6 75 9 4 16 3 35 7 - - - 1
6 - 9 164 27 16 45 5 44 22 2 - - 3
9 - 12 244 46 30 76 11 30 48 1 - - 2
12 - 15 361 55 51 124 13 35 68 3 1 4 7
15 - 18 605 77 68 126 37 43 84 27 90 37 16
18 - 21 458 26 18 34 14 36 27 26 239 29 9
21 und é&lter 62 1 3 4 - 2 5 3 38 5 1
unter 18 ... .. i 1 528 229 176 406 72 216 233 34 91 41 30
18 und dlter ............ 520 27 21 38 14 38 32 29 277 34 10
Deutsche ...........oov.... 1 834 215 182 397 81 244 242 55 330 51 37
Nichtdeutsche ............. 214 41 15 47 5 10 23 8 38 24 3
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewahrung
Eltern ..o, 409 197 10 28 10 23 39 7 70 15 10
Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner ............. 298 8 104 28 11 17 45 8 55 10 12
alleinerziehender Eltern-
tell oo 754 30 51 321 26 98 85 23 99 13 8
GroBeltern/Verwandte ...... 105 6 6 9 25 12 8 8 23 6 2
Pflegefamilie ............. 231 4 8 25 8 84 34 8 53 5 2
Hedm ..vviininii .. 181 7 15 31 6 17 46 6 37 12 4
Wohngemeinschaft .......... 15 1 1 - - 1 2 2 7 - 1
eigene Wohnung ............ 15 1 1 - - - - - 12 - 1
ohne feste Unterkunft ..... 40 2 1 2 - 2 6 1 12 14 -
Insgesamt ...euvvvennennnn. 4 923 834 542 1 159 180 511 627 114 650 182 124
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 3 L., 143 30 8 39 7 50 5 1 - - 3
3 = 6 e 183 22 8 47 9 74 17 1 - 1 4
6 = 9 L 412 86 46 104 12 82 63 2 - - 17
9 = 12 e 751 201 103 224 18 68 122 3 - - 12
12 =15 i 1 034 207 159 355 28 70 179 4 2 9 21
15 = 18 i 1 340 227 175 311 68 76 170 47 134 87 45
18 = 21 o 913 55 38 74 36 79 56 47 431 77 20
21 und dlter 147 6 5 5 2 12 15 9 83 8 2
unter 18 ........... 3 863 773 499 1 080 142 420 556 58 136 97 102
18 und &dlter 1 060 61 43 79 38 91 71 56 514 85 22
Deutsche ..........ccvue.... 4 437 717 513 1 045 167 486 580 99 587 132 111
Nichtdeutsche ............. 486 117 29 114 13 25 47 15 63 50 13
Aufenthalt vor der Hilfe-
gewdhrung
Eltern ..vuieininnnnnnn. 1 142 678 33 69 16 60 90 12 117 32 35
Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner ............. 744 28 301 81 17 36 113 17 100 25 26
alleinerziehender Eltern-
tell oo 1 807 74 143 853 56 190 204 38 171 42 36
GroBeltern/Verwandte ...... 200 8 11 18 57 22 21 13 29 16 5
Pflegefamilie ............. 458 16 15 54 14 160 76 14 84 16 9
Hedm ..oviirniniinnnnnn. 418 23 35 81 16 33 105 11 85 21 8
Wohngemeinschaft .......... 26 1 2 - - 2 4 2 13 1 1
eigene Wohnung ............ 23 3 1 - - - - - 17 - 2
ohne feste Unterkunft ..... 105 3 1 3 4 8 14 7 34 29 2
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. Junge Menschen mit beendeter Hilfe 2004 nach persénlichen Merkmalen, Schul- und

Ausbildungsverhdltnis bei Ende der Hilfe

Darunter Davon (Sp. 1) Davon (Sp. 1) Junge
mit Ande- Menschen
rung des Schulverhdltnis bei Ende der Hilfe Ausbildungsverhdltnis weder in
Geschlecht Schul-/ bei Ende der Hilfe einer
EE— Ins- Ausbil- Schule
Alter gesamt dungsver- nicht in noch in
hdltnisses| Grund- Schule weiter- nicht Berufs-|sonstige|Berufsaus-|Berufsaus-
Staatsangehorigkeit wdhrend schule/| fir Be-|fihrende| Berufs- in ausbil-| beruf- bildung bildung
der Hilfe-| Haupt- |[hinderte| Schule | schule einer dung liche | oder be- [ oder be-
gewdhrung| schule [/Sonder- Schule Bildung| ruflicher| ruflicher
schule Bildung Bildung
Mannlich ....... ... ... 2 875 980 1 259 494 152 369 601 304 96 2 475 566
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 15 - - - - - 15 - - 15 15
1 -3 49 - - - - - 49 - - 49 49
3- 6 108 6 4 2 - - 102 - - 108 102
6 - 9 248 90 149 58 - - 41 - - 248 41
9 - 12 507 101 343 158 6 - - - - 507 -
12 - 15 673 128 432 187 41 2 11 1 1 671 11
15 - 18 735 290 308 82 65 137 143 101 47 587 130
18 - 21 455 312 23 6 36 206 184 182 40 233 167
21 und dlter 85 53 - 1 4 24 56 20 8 57 51
unter 18 ........... 2 335 615 1 236 487 112 139 361 102 48 2 185 348
18 und dlter ....... 540 365 23 7 40 230 240 202 48 290 218
Deutsche ............. 2 603 880 1 125 449 140 337 552 277 90 2 236 519
Nichtdeutsche ........ 272 100 134 45 12 32 49 27 6 239 47
Weiblich ......ovivnt 2 048 784 744 215 220 332 537 246 110 1 692 505
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 22 - - - - 22 22 22
1 -3 57 - - - - 57 57 57
3- 6. 75 3 3 - - - 72 - - 75 72
6 - 9. 164 63 97 29 - - 38 - - 164 38
9 - 12 244 44 178 56 10 - - - - 244 -
12 - 15 361 63 242 75 37 2 5 1 2 358 4
15 - 18 605 276 208 46 96 129 126 89 48 468 115
18 - 21 458 296 16 7 76 180 179 140 54 264 161
21 und dlter 62 39 - 2 1 21 38 16 6 40 36
unter 18 ........... 1 528 449 728 206 143 131 320 90 50 1 388 308
18 und dlter ....... 520 335 16 9 77 201 217 156 60 304 197
Deutsche ............. 1 834 701 656 197 205 300 476 225 94 1 515 452
Nichtdeutsche ........ 214 83 88 18 15 32 61 21 16 177 53
Insgesamt ............ 4 923 1 764 2 003 709 372 701 1 138 550 206 4 167 1 071
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 37 - - - - - 37 - - 37 37
1 - 106 - - - - - 106 - - 106 106
3- 6 183 9 1 2 - - 174 - - 183 174
6 - 9 412 153 246 87 - - 79 - - 412 79
9 - 12 751 145 521 214 16 - - - - 751 -
12 - 15 1 034 191 674 262 78 4 16 2 3 1 029 15
15 - 18 1 340 566 516 128 161 266 269 190 95 1 055 245
18 - 21 913 608 39 13 112 386 363 322 94 497 328
21 und &alter ....... 147 92 - 3 5 45 94 36 14 97 87
unter 18 ........... 3 863 1 064 1 964 693 255 270 681 192 98 3 573 656
18 und dlter ....... 1 060 700 39 16 117 431 457 358 108 594 415
Deutsche ............. 4 437 1 581 1 781 646 345 637 1 028 502 184 3 751 971
Nichtdeutsche ........ 486 183 222 63 27 64 110 48 22 416 100
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12. Junge Menschen, deren Unterbringungsform im Berichtszeitraum 2004 gewechselt hat,
nach persénlichen Merkmalen sowie nach Art der Hilfe und des Wechsels

Vollzeitpflege in einer Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform
anderen Familie
Geschlecht
—_— Wechsel Wechsel von ... Wechsel von ...
Alter ins-
gesamt zu- |GroBeltern/ Pflege- zZu- Heim Wohnge- eigene
Staatsangehorigkeit sammen Verwandte familie sammen in Wohn- Heim in Wohnge- meinschaft| eigene |Wohnung
zu Pflege- zu gemein- eigene meinschaft|in eigene Wohnung|in Wohn-
familie GroBeltern/ schaft Wohnung in Heim Wohnung in Heim|gemein-
Verwandte schaft
Mannlich ............. 42 1 1 - 41 9 26 2 4 - -
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ............ - - - - - - - - - - -
G - - - - - - - - - -
3= 6 e - - - - - - - -
6 - 9 i, - - - - - - - - - - -
9 =12 coiiiiiiin. 1 1 1 - - - - - - - -
12 =15 oo 3 - - - 3 2 - 1 - - -
15 - 18 vt 17 - 17 6 10 - 1 - -
18 =21 oot 20 - - - 20 1 15 1 3 - -
21 und &dlter ....... 1 - - - 1 - 1 - - - -
unter 18 ........... 21 1 1 - 20 8 10 1 1 - -
18 und &dlter ....... 21 - - - 21 1 16 1 3 - -
Deutsche ............. 37 - - - 37 7 24 2 4 - -
Nichtdeutsche ........ 5 1 1 - 4 2 2 - - - -
Weiblich ......viuvnn. 56 - - - 56 8 36 2 10 - -
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ...... ..., - - - - - - - - - - -
G - - - - - - - - - - -
3= 6 e - - - - - - - - - - -
6 - 9 i, - - - - - - - - - - -
9 - 12 toiiiiiiin. - - - - - - - - - - -
12 - 15 oot 3 - - - 3 1 - 1 1 - -
15 - 18 oot 29 - - - 29 4 19 - 6 - -
18 =21 oot 23 - - - 23 3 16 1 3 - -
21 und &dlter ....... 1 - - - 1 - 1 - - - -
unter 18 ........... 32 - - - 32 5 19 1 7 - -
18 und dlter ....... 24 - - - 24 3 17 1 3 - -
Deutsche ............. 48 - - - 48 7 31 2 8 - -
Nichtdeutsche ........ 8 - - - 8 1 5 - 2 - -
Insgesamt ............ 98 1 1 - 97 17 62 4 14 - -
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 ...... ..., - - - - - - - - - - -
- 3 e - - - - - - - - - - -
3= 6 e - - - - - - - - - - -
6 - 9 i, - - - - - - - - - - -
9 - 12 i, 1 1 1 - - - - - - - -
12 =15 oo, 6 - - - 6 3 - 2 1 - -
15 - 18 oot 46 - - - 46 10 29 - 7 - -
18 = 21 oot 43 - - - 43 4 31 2 6 - -
21 und &dlter ....... 2 - - - 2 - 2 - - - -
unter 18 ........... 53 1 1 - 52 13 29 2 8 - -
18 und dlter ....... 45 - - - 45 4 33 2 6 - -
Deutsche ............. 85 - - - 85 14 55 4 12 - -
Nichtdeutsche ........ 13 1 1 - 12 3 7 - 2 - -
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13. Junge Menschen am 31.12.2004 nach persénlichen Merkmalen,

Art der Hilfe und Unterbringungsform

Erziehung in einer Vollzeitpflege in einer Heimerziehung; sonstige betreute Inten-
Tagesgruppe anderen Familie Wohnform sive
Geschlecht sozial-
—_— davon Unterbringung davon Unter- davon Unterbringung in padago-
Alter Ins- in bringung in/bei gische
gesamt zZu- zZu- zZu- Einzel-
Staatsangehdrigkeit sammen Tages-— sammen Grobk- sammen einer betreu-
Pflege-|gruppe in eltern/| Pflege- einem Wohn- eigener ung
familie|einer Ein- Ver- familie Heim gemein-| Wohnung
richtung wandte schaft
Mannlich ........... 11 548 2 152 163 1 989 3 537 579 2 958 5 494 4 683 601 210 365
Alter von ... bis
unter ... Jahren
43 - - - 37 1 36 6 6 - -
181 5 - 5 151 13 138 25 25 - -
527 36 11 25 419 50 369 72 69 3 - -
1 283 436 23 413 575 80 495 272 265 7 - -
1 857 760 31 729 583 91 492 511 500 11 - 3
2 408 599 65 534 685 133 552 1 085 1 042 43 - 39
2 604 277 28 249 674 131 543 1 551 1 395 132 24 102
1 655 39 5 34 287 57 230 1 183 891 184 108 146
990 - - - 126 23 103 789 490 221 78 75
unter 18 ......... 8 903 2 113 158 1 955 3 124 499 2 625 3 522 3 302 196 24 144
18 und dlter ..... 2 645 39 5 34 413 80 333 1 972 1 381 405 186 221
Deutsche ........... 10 094 1 838 152 1 686 3 308 541 2 767 4 644 3 987 484 173 304
Nichtdeutsche ...... 1 454 314 11 303 229 38 191 850 696 117 37 61
Weiblich ........... 8 599 832 66 766 3 506 501 3 005 4 012 3103 551 358 249
Alter von ... bis
unter ... Jahren
unter 1 38 1 - 1 33 2 31 4 4 - - -
1 -3 198 7 2 5 171 14 157 20 19 1 - -
3- 6 434 19 5 14 347 39 308 68 66 2 - -
6 - 9. 859 151 4 147 553 54 499 155 151 4 - -
9 - 12 1 186 322 19 303 560 91 469 304 297 7 - -
12 - 15 1 529 208 17 191 653 113 540 645 624 21 - 23
15 - 18 1 987 113 17 96 725 118 607 1 082 911 103 68 67
18 - 21 1 310 11 2 9 318 51 267 891 602 162 127 90
21 und &dlter ..... 1 058 - - - 146 19 127 843 429 251 163 69
unter 18 ......... 6 231 821 64 757 3 042 431 2 611 2 278 2 072 138 68 90
18 und &dlter ..... 2 368 11 2 9 464 70 394 1 734 1 031 413 290 159
Deutsche ........... 7 526 703 63 640 3 242 472 2 770 3 391 2 628 475 288 190
Nichtdeutsche ...... 1073 129 3 126 264 29 235 621 475 76 70 59
Insgesamt .......... 20 147 2 984 229 2 755 7 043 1 080 5 963 9 506 7 786 1 152 568 614
Alter von ... bis
unter ... Jahren
81 1 - 1 70 3 67 10 10 - - -
379 12 2 10 322 217 295 45 44 1 - -
961 55 16 39 766 89 677 140 135 5 - -
2 142 587 27 560 1128 134 994 427 416 11 - -
3 043 1 082 50 1 032 1 143 182 961 815 797 18 - 3
3 937 807 82 725 1 338 246 1 092 1 730 1 666 64 - 62
4 591 390 45 345 1 399 249 1 150 2 633 2 306 235 92 169
2 965 50 1 43 605 108 497 2 074 1 493 346 235 236
2 048 - - - 272 42 230 1 632 919 472 241 144
unter 18 ......... 15 134 2 934 222 2 712 6 166 930 5 236 5 800 5 374 334 92 234
18 und &dlter ..... 5 013 50 7 43 877 150 727 3 706 2 412 818 476 380
Deutsche ........... 17 620 2 541 215 2 326 6 550 1 013 5 537 8 035 6 615 959 461 494
Nichtdeutsche ...... 2 527 443 14 429 493 67 426 1 471 1171 193 107 120
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Adoptionen

Verwandtschaftsverhdltnis zu den Adoptiveltern und deren

Staatsangehorigkeit

Adoptierte Kinder und Jugendliche 2004 nach persdnlichen Merkmalen,

Geschlecht Verwandtschaftsverhdltnis zu Davon (Sp.l) Staatsangehdrigkeit
—_— Adoptiveltern der Adoptiveltern
Alter Insgesamt
Stiefvater/ nicht nicht- deutsch/
Staatsangehdrigkeit verwandt Stiefmutter verwandt deutsch deutsch nicht-
deutsch
Mannlich ........ooovenn. 429 30 271 128 349 12 68
unter 1 ... 5 1 1 3 4 - 1
1 - 3 (i 83 2 5 76 74 1 8
T 69 2 41 26 59 1 9
6= 9 e 79 7 61 11 68 2 9
9 =12 i 55 3 49 3 42 3 10
12 =15 oo 64 4 57 3 51 2 11
15 =18 toviiiiiiiii 74 11 57 6 51 3 20
362 34 229 99 298 12 52
3 - - 3 3 - -
70 4 6 60 63 4 3
46 4 22 20 39 1 6
60 7 50 3 52 1 7
60 4 49 7 48 1 11
58 6 49 3 45 1 12
65 9 53 3 48 4 13
Insgesamt .....oevvvvnennn 791 64 500 227 647 24 120
unter 1 ..., 8 1 1 6 7 - 1
1 - 153 6 11 136 137 5 11
3 - 115 6 63 46 98 2 15
6 - 139 14 111 14 120 3 16
9 - 115 7 98 10 90 4 21
12 - 122 10 106 6 96 3 23
15 - 139 20 110 9 99 7 33
Deutsche
526 35 376 115 489 8 29
2 - 1 1 2 - -
93 2 10 81 89 3 1
79 5 54 20 70 - 9
118 11 100 7 108 3 7
79 4 74 1 74 1 4
87 6 79 2 82 1 4
68 1 58 3 64 - 4
mannlich ...... ... oot 296 19 206 71 272 4 20
weiblich ........oovut 230 16 170 44 217 4 9
Nichtdeutsche
ZUSAMMEN v v vevnevnennennn 265 29 124 112 158 16 91
unter 1 ..., 6 1 - 5 5 - 1
e 60 4 1 55 48 2 10
3= 6 it 36 1 9 26 28 2 6
6 - 9 L 21 3 11 7 12 - 9
9 - 12 tiii 36 3 24 9 16 3 17
12 =15 it 35 4 27 4 14 2 19
15 = 18 tivii i 71 13 52 6 35 1 29
mannlich ......ooviuenn. 133 11 65 57 77 8 48
weiblich ...... ..o, 132 18 59 55 81 8 43
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15. Adoptierte Kinder und Jugendliche 2004 nach Staatsangehorigkeit, Geschlecht,
Altersgruppen sowie nach dem Verwandtschaftsverhdltnis zu den
Adoptiveltern; Angenommene aus dem Ausland
Staatsangehdrigkeit Davon (Sp. 1) im Alter von ... bis|Davon ( Sp. 1) Verwandschafts-
—_— unter ... Jahren verhdltnis zu Adoptiveltern
zZum Zweck der Adoption Insgesamt |Mdnnlich|Weiblich
ins Inland geholt unter | 3 -6 | 6 - 12 12 Stiefvater /| nicht
und &dlter|verwandt|Stiefmutter |verwandt
Europa
Bundesrepublik Deutschland ...... 526 296 230 95 79 197 155 35 376 115
Griechenland ............ ..o - - - - - - - - - -
Ttalien .ouvevivniiniiiin i, 3 2 1 - 1 2 3 -
Osterreich ...... ... oot 1 - 1 1 - - - - - 1
Portugal ...ttt - - - - - - - - - -
Spanien ... - - - - - - - - - -
sonstige Ldnder der Europdischen
Union ..., 1 1 - 1 - - - 1 - -
Europdische Union zusammen .... 531 299 232 97 79 198 157 36 379 116
dar. zum Zweck der Adoption
ins Inland geholt ........ 2 1 1 2 - - - 1 - 1
Bosnien-Herzegowina ............. 4 3 1 2 - 2 - - 1 3
sogenanntes Restjugoslawien 1)... - - - - - - - - - -
Kroatien ......oiviiiiiiiiiit. 4 - 4 1 - 1 2 - 2 2
POLEN vttt it ii i 10 4 6 2 - 1 7 1 7 2
Rumdnien ..........coiiiiiiiin, 19 6 13 1 1 5 12 - 16 3
Russische Féderation ............ 40 21 19 6 9 5 20 7 19 14
Schwelz ....oovviiiiiiiiiie, - - - - - - - - - -
Trkel oot 11 6 5 7 1 3 - 4 2 5
Ukraine ..., 18 10 8 4 2 6 6 - 12 6
sonstige europdische Lander ..... 23 16 7 3 7 8 5 - 11 12
Europa zusammen .. 664 368 296 123 99 229 213 50 449 165
dar. zum Zweck der Adoption
ins Inland geholt ........ 50 22 28 17 13 8 12 8 8 34
Afrika
Athiopien v.veevvivirneninenennnn. 8 3 5 5 - 1 2 - 7
Kamerun .....ovvuiininnennennennn, 3 1 2 - - 1 2 - 3 -
Marokko ..., 1 1 - 1 - - - 1
Tunesien ......ooiiiiiiiiiiii, - - - - - - - - - -
sonstige afrikanische Lénder .... 12 8 4 4 - 1 7 3 2 7
Afrika zusammen .. 24 13 11 9 1 3 11 4 5 15
dar. zum Zweck der Adoption
ins Inland geholt ........ 14 1 1 9 1 2 2 2 - 12
Amerika
Vereinigte Staaten .............. 6 2 4 2 - 2 2 - 4 2
Bolivien ......covviiiiiiiiiit, - - - - - - - - - -
Brasilien ......ovviiiiiiiiii. 6 5 1 - 2 2 2 1 2 3
Chile ..t - - - - - - - - - -
Guatemala - - - - - - - -
Kolumbien 13 8 5 8 3 - 1 - 12
Mexico .... 2 1 1 - - 2 - - -
Paraguay . - - - - - - - - - -
= 1 1 - 1 - - - - - 1
sonstige amerikanische Lander ... 13 4 9 4 5 2 1 - 12
Amerika zusammen . 41 21 20 15 9 11 6 3 8 30
dar. zum Zweck der Adoption
ins Inland geholt ........ 32 16 16 14 8 1 3 3 1 28
Asien
Afghanistan ........ooviiiiinn, 1 - 1 - 1 - - - - 1
Armenien ......iiiiiiiiiii i 1 1 - - - 1 - - 1 -
Indien ..., 1 - 1 - 1 - - - 1
Israel o - - - - - - - - - -
Kambodscha ........... oot - - - - - - - - - -
Korea, Republik ................. - - - - - - - -
Pakistan ..o, - - - - - - - - - -
Philippinen .......c.ovvevinnenn. 7 4 3 2 2 1 4 1
Sri Lanka ...veiiiiiiiiiiiiiiin, - - - - - - - - - -
Thailand .....ovviiiiiinnnn, 11 4 7 3 - 2 6 - 8 3
Vietnam .......oiiiiiiiiinn, 9 5 4 3 1 - 5 2 3 4
sonstige asiatische Lander ...... 24 11 13 3 1 3 17 2 18 4
Asien zusammen .... 54 25 29 11 5 9 29 6 34 14
dar. zum Zweck der Adoption
ins Inland geholt 20 8 12 8 4 3 5 5 4 11
Ubrige «vuiviiiiiii i 8 2 6 3 1 2 2 1 4 3
dar. zum Zweck der Adoption
ins Inland geholt ........ 2 - 2 1 - 1 - 1 - 1
INSYESAME vt vvt vt i i i enennens 791 429 362 161 115 254 261 64 500 227
dar. zum Zweck der Adoption
ins Inland geholt ........ 118 53 65 49 26 21 22 19 13 86

1) Serbien und Montenegro
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Adoptionen

16. Adoptierte Kinder und Jugendliche 2004 nach Art der Unterbringung vor Beginn der
Adoptionspflege bzw. des -verfahrens und Altersgruppen sowie nach Familien-
stand der abgebenden Eltern und Verwandtschaftsverhdltnis zu den

Adoptiveltern; Angenommene mit ersetzter Einwilligung

Familienstand der abgebenden Eltern/
des sorgeberechtigten Elternteils 1)

Art der Unterbringung 2)

Insgesamt

Davon im Alter von ...
unter ... Jahren

bis

Davon (Sp.l) Verwandtschafts-
verhdltnis zu Adoptiveltern

unter 3 3 -6 6 -

12

12

und dlter

Stiefvater/
verwandt |Stiefmutter

nicht
verwandt

Ange-
nommene
mit er-
setzter

Ein-
willigung

Ledige Eltern/Elternteile ..................

Art der Unterbringung der Kinder und
Jugendlichen

leibliche Eltern ........eeeviuuennnnnnn

leiblicher Elternteil mit Stiefeltern-

teil oder Partner ...........cciiiiiinn.
allein erziehender Elternteil ..........
GroReltern ...ttt iiieenennnnnn
sonstige Verwandte ............c.ciiienn
Pflegefamilie .......ciiiiiiiiiiinns
Hedm e e e
Krankenhaus ...
unbekannt ...

Verheiratet zusammenlebende Eltern/Eltern-

telle i e e

Art der Unterbringung der Kinder und
Jugendlichen

leibliche Eltern ........oiiiiiiinnnnnn.

leiblicher Elternteil mit Stiefeltern-

teil oder Partner ...........cciiiiiinn.
allein erziehender Elternteil ..........
GroReltern ...,
sonstige Verwandte ............c.ciiie.n
Pflegefamilie ....... ..
3 E e (I
Krankenhaus ......oiviiiiiiiiiiiiinnn
unbekannt ... e

Verheiratet getrenntlebende Eltern/Eltern-

Telle i e

Art der Unterbringung der Kinder und
Jugendlichen

leibliche Eltern ........oeeevinnennnnnnn

leiblicher Elternteil mit Stiefeltern-

teil oder Partner ............ciiiiinnn.
allein erziehender Elternteil ..........
GroReltern ...viviiiiiiiii it
sonstige Verwandte ...........oveiineenn.
Pflegefamilie ...,
3 LS
Krankenhaus ........c.ceeiiiiiiiinnnnnnnnn
unbekannt ...l

Geschiedene abgebende Eltern/Elternteile

Art der Unterbringung der Kinder und
Jugendlichen

leibliche Eltern .......iiiiiiiinnnnnnnn.

leiblicher Elternteil mit Stiefeltern-

teil oder Partner ..........ciiiniiennnn
allein erziehender Elternteil ..........
GroBeltern ... innnnenennnnn
sonstige Verwandte ............c.ciiiienn
Pflegefamilie ....... ...
Hedm v e e
Krankenhaus .....oiiiiiiiiiiiiiiieieeens
unbekannt ... i e

SONSTIgE ittt e e e e

Art der Unterbringung der Kinder und
Jugendlichen

leibliche Eltern ........eeeviuuennnnnnn

leiblicher Elternteil mit Stiefeltern-

teil oder Partner ...........ciiiinnnn.
allein erziehender Elternteil ..........
GroReltern ...,
sonstige Verwandte ...........ovieiineenn.
Pflegefamilie ...,
Hedm ittt
Krankenhaus ........c.ceeiiiiiinnnnnnnnn
unbekannt ...l

Insgesamt .t i i e e

Art der Unterbringung der Kinder und
Jugendlichen

leibliche Eltern .......c.oiiiiiiiinnnnnn.

leiblicher Elternteil mit Stiefeltern-

teil oder Partner ...........cciiiiiinn.
allein erziehender Elternteil ..........
GroBeltern .....iiiiiiiiiiinininnnnnnnnn
sonstige Verwandte ............c.oiiiee.n
Pflegefamilie .......iiiiiiiiiininnnnn.
Hedm i e e
Krankenhaus .......ciiiiiiiiiiiiiiienn
unbekannt ... i e

10
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Adoptionen

Adoptionsvermittlung 2004 nach Trdgergruppen

Trager der

Trdger der

Gegenstand der Nachweisung Insgesamt offentlichen freien
Jugendhilfe Jugendhilfe
Im Berichtsjahr
Ausgesprochene Adoptionen .......... 791 780 11
Aufgehobene Adoptionen ............. 4 4 -
Abgebrochene Adoptionspflegen ...... 23 23 -
Am Jahresende
Zur Adoption vorgemerkte Kinder
und Jugendliche .......... ... . ..., 101 90 11
mannlich ... i, 59 55 4
weiblich ....oviiiiiiiii i, 42 35 7
Vorgemerkte Adoptionsbewerbungen ... 1 547 1 467 80
Vorgemerkte Adoptionsbewerbungen
auf je eines/einen zur Adoption
vorgemerkten Kindes/Jugendlichen .. 15 16 7
In Adoptionspflege untergebrachte
Kinder und Jugendliche ............ 354 345 9
mannlich ...... . oo 188 185 3
weiblich ..o, 166 160 6
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Pflegeerlaubnis, Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften,
Sorgerecht, Vaterschaftsfeststellungen

18. Kinder und Jugendliche 2004 unter Amtspflegschaft und
Amtsvormundschaft sowie mit Beistandschaften

Kinder und Jugendliche am Jahresende

unter Amtspflegschaft und Amtsvormundschaft

Staatsangehdrigkeit
bestellte Amtspflegschaft mit
gesetzliche bestellte Beistandschaften
Amtsvormundschft darunter in Amtsvormund-
Geschlecht insgesamt Unterhaltspfleg- schaft
schaften
Anzahl
Insgesamt ........... 992 4 123 40 2 551 94 611
mannlich .......... 507 2 074 19 1 422 48 162
weiblich .......... 485 2 049 21 1129 46 449
Deutsche ............ 872 3 711 2 004 88 575
mannlich .......... 446 1 864 . 1 049 45 024
weiblich .......... 426 1 847 . 955 43 551
Nichtdeutsche ....... 120 412 . 547 6 036
mannlich .......... 61 210 . 373 3138
weiblich .......... 59 202 . 174 2 898
Prozent
Insgesamt ........... 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0
mannlich .......... 51,1 50,3 47,5 55,7 50,
weiblich .......... 48,9 49,7 52,5 44,3 49,1
Deutsche ............ 87,9 90,0 . 78,6 93,6
manlich ........... 45,0 45,2 . 41,1 47,6
weiblich .......... 42,9 44,8 . 37,4 46,0
Nichtdeutsche ....... 12,1 10,0 21,4 6,4
mannlich .......... 6,1 5,1 14,6 3,3
weiblich .......... 5,9 4,9 6,8 3,1
19. Kinder und Jugendliche 2004, fir die eine Pflegeerlaubnis erteilt wurde
Kinder und Jugendliche am Jahresende
Geschlecht
insgesamt in Vollpflege in Wochenpflege in Tagespflege
Anzahl
nsgesamt ... 1 145 299 3 843
mannlich ............. 594 145 2 447
weiblich .........o..t. 551 154 1 396
Prozent
nsgesamt ... 100,0 26,1 0,3 73,6
mannlich ............. 100,0 24,4 0,3 75,3
weiblich ............. 100,0 27,9 0,2 71,9
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Pflegeerlaubnis, Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften,
Sorgerecht, Vaterschaftsfeststellungen

20. Vaterschaftsfeststellungen 2004

Gegenstand der Nachweisung Anzahl in %
Fdlle insgesamt......cvvviiiiiinnnnnnnnnnnn. 9 348 100,0
Vaterschaft festgestellt ................. 9 097 97,3
durch freiwillige Anerkennung .......... 8 296 88,7
durch gerichtliche Entscheidung ........ 801 8,6
Vaterschaft nicht festgestellt ........... 251 2,7

21. Vollstandiger oder teilweiser Entzug des Sorgerechts und Sorgeerkldrungen 2004

Kinder und Jugendliche im Berichtsjahr
Gegenstand der Nachweisung insgesamt mdnnlich weiblich insgesamt mdnnlich weiblich
Anzahl %
Anzeigen zum vollstdndigen oder
teilweisen Entzug der elter-
lichen Sorge ....oviiiiiiiennnn. 1 082 528 554 100,0 48,8 51,2
Gerichtliche MaRnahmen zum voll-
stdndigen oder teilweisen Entzug
der elterlichen Sorge............. 1 129 568 561 100,0 50,3 49,7
Ubertragung des Personensorge-
rechts ganz oder teilweise auf
das Jugendamt ........iiiiiiinenn 727 366 361 100,0 50,3 49,7
darunter nur des Aufenthaltsbe-
stimmungsrechts ................. 274 149 125 100,0 54,4 45,6
Sorgeerkldrungen ..........eevinn.. 10 480 X X X X X
davon
abgegebene Sorgeerkldrungen ..... 10 478 X X X X X
ersetzte Sorgeerkldrungen ....... 2 X X X X X
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Vorldufige Schutzmafnahmen

22. Kinder und Jugendliche 2004 nach persénlichen Merkmalen, Aufenthalt vor und Unterbringung

wdhrend der MaBnahme, Art der MaBnahme und Trdgergruppen

Geschlecht Inobhutnahme Davon (Sp. 1)
Unterbringung wdhrend der MaBnahme
Alter von ... bis unter ... Jahren Heraus-
_— Insgesamt nahme bei einer in einer
Staatsangehdrigkeit zusammen |auf eigenen wegen geeigneten in einer sonstigen
—_— Wunsch Gefdhrdung Person Einrichtung| betreuten
Trager Wohnform
Mannlich ..ot 767 762 144 618 5 182 569 16
Unter 3 o e 81 81 - 81 - 64 17 -
T T 70 69 - 69 1 24 45 1
6 = 0 e 56 55 1 54 1 18 38 -
9 = 12 e 66 66 4 62 - 15 49 2
12 = 14 oo e 88 87 15 72 1 18 70 -
14 = 16 vt 207 205 54 151 2 24 176 7
16 = 18 i i 199 199 70 129 - 19 174 6
deutsch v.viviiiniii i 613 609 114 495 4 166 436 11
nicht-deutsch ........covviiiinnn 154 153 30 123 1 16 133 5
Weiblich ...viiiiiiiiiiii i, 1 029 1 022 340 682 7 285 729 15
Unter 3 .t 78 76 - 76 2 65 12 1
T TN 59 57 - 57 2 34 24 1
6 = 0 e 43 43 - 43 - 21 22 -
9 = 12 e 62 62 10 52 - 21 40 1
B 162 162 46 116 - 47 113 2
14 = 16 ottt 361 358 151 207 62 292 7
16 = 18 it 264 264 133 131 - 35 226 3
deutsch v.viiiiiniiii i 791 785 244 541 6 247 536 8
nicht-deutsch ....... ... it 238 237 96 141 1 38 193 7
INSYESAME v v vvt i iii i i e 1 796 1 784 484 1 300 12 467 1 298 31
Unter 3 .t 159 157 - 157 2 129 29 1
T 129 126 - 126 3 58 69 2
6 = 0 e 99 98 1 97 1 39 60 -
9 = 12 e 128 128 14 114 - 36 89 3
12 = 14 oo e 250 249 61 188 1 65 183 2
B 568 563 205 358 5 86 468 14
16 = 18 it 463 463 203 260 - 54 400 9
deutsch ...vvviiiii it 1 404 1 394 358 1 036 10 413 972 19
nicht-deutsch ....... ... oot 392 390 126 264 2 54 326 12
Aufenthalt vor der MaBnahme
bei den Eltern .........ocvuvun.. 463 463 161 302 - 138 316 9
bei einem Elternteil mit Stief-
elternteil oder Partner ........ 349 349 116 233 - 77 268 4
bei alleinerziehendem Elternteil. 599 599 137 462 - 185 404 10
bei GroBeltern/Verwandten ....... 44 41 11 30 3 18 26 -
in einer Pflegefamilie .......... 41 35 4 31 6 14 25 2
bei einer sonstigen Person ...... 28 26 9 17 2 8 20 -
in einem Heim/einer sonstigen
betreuten Wohnform ............. 156 155 21 134 16 137 3
in einer Wohngemeinschaft ....... 7 7 1 6 - - 1 -
in eigener Wohnung .............. 4 4 - 4 2 2 -
ohne feste Unterkunft ........... 51 51 15 36 - 6 43 2
an unbekanntem Ort .............. 54 54 9 45 - 3 50 1
Tradger der offentlichen Jugendhilfe 1 528 1 517 388 1129 11 449 1 052 27
Trdger der freien Jugendhilfe ..... 268 267 96 171 1 18 246 4
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Institutionelle Beratung

23. Junge Menschen in den Kreisfreien Stddten und Landkreisen 2004 nach Geschlecht,
Schwerpunkt der Beratung und Trdgergruppen

davon davon (Sp.l) nach dem davon (Sp.l) durch
Schwerpunkt der Beratung Beratene
Gebiet Beratene je 1000
insgesamt mdnnlich weiblich Erziehungs-/ Jugend- Sucht- offentliche freie junge
Familien- beratung | beratung Trdger Trdger | Menschen
beratung 1)

Zusammenstellung nach Regierungsbezirken

Oberbayern .......c.ceeeeuenn. 12 033 7 170 4 863 11 233 466 334 2 628 9 405 10
Niederbayern ................ 2 304 1 336 968 2 038 231 35 38 2 266 7
Oberpfalz ....ovvvvniinvnnnnn. 3 427 2 049 1 378 3 114 313 - 866 2 561 10
Oberfranken ................. 3 480 2 000 1 480 3 004 233 243 22 3 458 11
Mittelfranken ............... 7 383 4 285 3098 6 596 662 125 3 454 3929 15
Unterfranken ................ 4 975 2 709 2 266 4 934 40 1 1 420 3 555 12
Schwaben .......... .. ..o 5 210 3 007 2 203 4 969 142 99 671 4 539 10
Bayern .vuvvvueiiiinennennenns 38 812 22 556 16 256 35 888 2 087 837 9 099 29 713 11
dav. Kreisfreie Stddte ...... 14 557 8 467 6 090 13 202 987 368 4 943 9 614 15
Landkreise ..........ou.. 24 255 14 089 10 166 22 686 1100 469 4 156 20 099 9
Regierungsbezirk Oberbayern

Kreisfreie Stadte
Ingolstadt ......ccvvvnivvnnnn. 820 490 330 800 20 - 5 815 23
MUnchen ........ovuvininnnn. 3 025 1 788 1 237 2 852 156 17 624 2 401 9
Rosenheim ...........coouu... 50 31 19 50 - - - 50 3
zusammen ... 3 895 2 309 1 586 3 702 176 17 629 3 266 10

Landkreise
Altotting v.oviiiiiiiiii 244 143 101 207 2 35 - 244 8
Berchtesgadener Land ........ 279 173 106 259 - 20 - 279 10
Bad T6lz-Wolfratshausen ..... 205 113 92 188 16 1 - 205 6
Dachau «..vvvevininnnnennnns 239 140 99 239 - - - 239 6
Ebersberg .....ovvieiuiininn. 486 299 187 477 9 - - 486 13
Eichstdtt .....ooviiviiinn, 308 185 123 295 13 - - 308 8
Erding ..oovvviiinininnn, 435 266 169 435 - - 435 - 11
Freising .......c.oevuenn. 765 501 264 519 20 226 229 536 15
Firstenfeldbruck ........ . 494 286 208 480 14 - - 494 9
Garmisch-Partenkirchen 174 100 74 163 11 - - 174 7
Landsberg a.Lech ............ 525 328 197 472 51 2 6 519 15
Miesbach .......ovvuvininnnn. 347 202 145 319 27 1 347 - 13
Mihldorf a.Inn .............. 396 244 152 366 - 30 - 396 12
Minchen ........civiiiiian. 960 583 377 903 56 1 225 735 11
Neuburg-Schrobenhausen ...... 330 183 147 294 36 - 330 - 11
Pfaffenhofen a.d.Ilm ........ 297 162 135 297 - - - 297 8
Rosenheim .........coovuiuinn. 195 119 76 194 1 - - 195 3
Starnberg ..., 428 233 195 418 10 - 427 1 12
Traunstein ...........oovue. 378 225 153 377 1 - - 378 8
Weilheim-Schongau ........... 653 376 277 629 23 1 - 653 17
zusammen ... 8 138 4 861 3 277 7 531 290 317 1 999 6 139 10
Oberbayern ... 12 033 7 170 4 863 11 233 466 334 2 628 9 405 10
Regierungsbezirk Niederbayern

Kreisfreie Stddte
Landshut ......cvvivnvinvnn.. 132 83 49 98 6 28 33 99 8
PaSSAU «vvvvt it 139 78 61 123 16 - - 139 10
Straubing ........oiiiian 112 73 39 101 11 - 1 111 9
zusammen ... 383 234 149 322 33 28 34 349 9

Landkreise

Deggendorf ............oiuun. 201 117 84 191 10 - - 201 6
Freyung-Grafenau ............ 155 94 61 144 11 - - 155 6
Kelheim ....oovviiiivnnnn, 294 164 130 253 40 1 2 292 8
Landshut ......cviviuvinvnn.. 250 148 102 243 4 3 1 249 5
PasSal vvveerniininninienennn 372 206 166 300 72 - - 372 7
REgEN viviiiiii it 171 100 71 170 1 - - 171 7
Rottal-Inn .............. 164 93 71 124 38 2 - 164 5
Straubing-Bogen ......... c. 141 76 65 136 4 1 1 140 5
Dingolfing-Landau 173 104 69 155 18 - - 173 6
zusammen ... 1 921 1 102 819 1 716 198 7 4 1 917 6
Niederbayern ... 2 304 1 336 968 2 038 231 35 38 2 266 6

) BevOlkerungsstand: 31.12.2004
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Institutionelle Beratung

Noch: 23. Junge Menschen in den Kreisfreien Stddten und Landkreisen 2004 nach Geschlecht,
Schwerpunkt der Beratung und Trdgergruppen

davon davon (Sp.l) nach dem davon (Sp.l) durch
Schwerpunkt der Beratung Beratene
Gebiet Beratene je 1000
insgesamt mdnnlich weiblich Erziehungs-/ Jugend- Sucht- offentliche freie junge
Familien- beratung | beratung Trdger Trdger | Menschen
beratung 1)

Regierungsbezirk Oberpfalz

Kreisfreie Stadte
BAMDEIG vt 242 154 88 236 6 - - 242 20
Regensburg ......coevvuvnnennn 1 356 802 554 1 255 101 - 531 825 39
Weiden 1.d.0pf. ...t 74 33 41 64 10 - - 74 6
zusammen ... 1 672 989 683 1 555 117 - 531 1 141 28
Landkreise
Amberg-Sulzbach ............. 71 42 29 71 - - 22 49 2
Cham ..., 319 199 120 286 33 - - 319 8
Neumarkt i.d.Opf. ........... 316 183 133 247 69 - 2 314 8
Neustadt a.d.Waldnaab ....... 113 67 46 96 17 - - 113 4
Regensburg .......oevuvnnvnnn 467 278 189 413 54 - 311 156 8
Schwandorf .................. 252 158 94 234 18 - - 252 6
Tirschenreuth ............... 217 133 84 212 5 - - 217 9
zusammen ... 1 755 1 060 695 1 559 196 - 335 1 420 7
Oberpfalz ... 3 427 2 049 1 378 3 114 313 - 866 2 561 10
Regierungsbezirk Oberfranken
Kreisfreie Stddte
Bamberg ...vevvuinninninnennn 169 99 70 167 2 - - 169 9
Bayreuth ....... ... 344 225 119 182 16 146 2 342 15
CoObULg v vviii i 108 58 50 99 9 - - 108 10
Hof v 350 194 156 288 60 2 - 350 27
zusammen ... 971 576 395 736 87 148 2 969 15
Landkreise
Bamberg ..o, 306 194 112 298 8 - 1 305 7
Bayreuth ..........cviiiinn, 139 97 42 42 5 92 1 138 4
CODUTG vttt 206 102 104 198 8 - - 206 8
Forchheim ......... ... .. ... 384 246 138 379 5 - - 384 11
Hof v 406 200 206 354 50 2 - 406 14
Kronach ..., 278 142 136 278 - - 1 2717 14
Kulmbach ....ovvviivinna... 93 60 33 86 7 - - 93 4
Lichtenfels .......covvuvnn.. 449 264 185 427 22 - 17 432 22
Wunsiedel i.Fichtelgebirge .. 248 119 129 206 41 1 - 248 12
zusammen ... 2 509 1 424 1 085 2 268 146 95 20 2 489 10
Oberfranken ... 3 480 2 000 1 480 3 004 233 243 22 3 458 11
Regierungsbezirk Mittelfranken
Kreisfreie Stadte
Ansbach ........cocviiiiinnnn 106 64 42 97 9 - 106 - 9
Erlangen .......coeevuvnnennn 537 338 199 401 43 93 533 4 18
Firth ..o, 453 254 199 420 33 - 453 - 14
Nirnberg .....covvviiinann. 3 131 1 856 1 275 2 696 405 30 1 930 1 201 24
Schwabach ......... ..ot 1 1 - 1 - - - 1 0
zusammen ... 4 228 2 513 1 715 3 615 490 123 3 022 1 206 20
Landkreise
Ansbach ........c i, 434 256 178 405 29 - 431 3 1
Erlangen-Hochstadt .......... 202 106 96 176 26 - - 202 5
Firth ..o, 397 225 172 397 - - - 397 13
Niirnberger Land ............. 844 462 382 829 15 - 1 843 18
Neustadt a.d.A.-Bad Windsheim 458 268 190 422 35 1 - 458 15
Roth ..o, 429 234 195 390 39 - - 429 11
WeiBenburg-Gunzenhausen ..... 391 221 170 362 28 1 - 391 13
zusammen ... 3 155 1772 1 383 2 981 172 2 432 2 723 11
Mittelfranken ... 7 383 4 285 3098 6 596 662 125 3 454 3 929 15

) Bevolkerungsstand: 31.12.2004
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Institutionelle Beratung

Noch: 23. Junge Menschen in den Kreisfreien Stddten und Landkreisen 2004 nach Geschlecht,
Schwerpunkt der Beratung und Trdgergruppen

davon davon (Sp.l) nach dem davon (Sp.l) durch
Schwerpunkt der Beratung Beratene
Gebiet Beratene je 1000
insgesamt mdnnlich weiblich Erziehungs-/ Jugend- Sucht- offentliche freie junge
Familien- beratung | beratung Trdger Trdger | Menschen
beratung 1)

Regierungsbezirk Unterfranken

Kreisfreie Stadte
Aschaffenburg ............... 214 114 100 214 - - - 214 11
Schweinfurt ................. 234 88 146 234 - - 234 - 15
WArzburg ....ovveevnvnane. 747 402 345 745 2 - 111 636 18
zusammen ... 1195 604 591 1193 2 - 345 850 16
Landkreise
Aschaffenburg ............... 537 293 244 537 - - - 537 10
Bad Kissingen ............... 269 173 96 269 - - - 269 8
Rhon-Grabfeld ........cvuvnn. 391 230 161 389 2 - - 391 15
HaBberge ......covviuvninvnn. 327 189 138 311 16 - 70 257 12
Kitzingen ........cocvivvnenn. 465 266 199 444 20 1 - 465 17
Miltenberg ......cvevivvnnnn. 468 264 204 468 - - - 468 11
Main-Spessart ........c.oiue.n 472 289 183 472 - - 472 - 12
Schweinfurt ........ ... . ..., 533 215 318 533 - - 533 - 15
WUrzburg ...ovvviniiineenn. 318 186 132 318 - - - 318 7
zusammen ... 3 780 2 105 1 675 3 741 38 1 1 075 2 705 11
Unterfranken ... 4 975 2 709 2 266 4 934 40 1 1 420 3 555 12
Regierungsbezirk Schwaben
Kreisfreie Stddte
AUgSDUTT v viii i 1 080 590 490 1 024 50 6 156 924 15
Kaufbeuren .................. 207 120 87 204 3 - - 207 17
Kempten (Allgdu) ............ 594 334 260 594 - - - 594 34
Memmingen ...........ccoein.n.. 332 198 134 257 29 46 224 108 28
zusammen ... 2 213 1 242 971 2 079 82 52 380 1 833 19
Landkreise
Aichach-Friedberg ........... 208 136 72 203 1 4 1 207 5
AUGSDULG vt viiininninnennnn 56 35 21 56 - - - 56 1
Dillingen a.d.Donau ......... 201 116 85 201 - - - 201 6
GUNZDULG voviviiii i 395 232 163 389 5 1 - 395 10
Neu-Ulm v.ovvnevninninnennennn 469 276 193 448 21 - 3 466 9
Lindau (Bodensee) ........... 276 164 112 275 1 - 276 - 12
0stallgdu vvvvvnvnnvnnvnnnnnn 582 332 250 581 1 - 5 577 14
Unterallgdu 340 203 137 293 5 42 3 337 8
Donau-Ries .. 221 120 101 204 17 - - 221 5
Oberallgdu . 249 151 98 240 9 - 3 246 6
zusammen ... 2 997 1 765 1 232 2 890 60 47 291 2 706 7
Schwaben ... 5 210 3 007 2 203 4 969 142 99 671 4 539 10

1) BevOlkerungsstand: 31.12.2004
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Hilfe zur Erziehung

24. Junge Menschen am 31.12.2004 nach Staatsangehdrigkeit, Altersgruppe,

Und zwar Erziehung in einer Tagesgruppe
Lfd. und zwar
Nr. Gebiet Insge- Zu-
samt Deutsche weib- unter sammen in einer
lich 18 Deutsche weib- Tagesgruppe
Jahren lich in einer

Einrichtung
Zusammenstellung nach
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........c.ocvuvuunnn 8 413 6 761 3 693 5 523 1 054 805 372 967
2 Reg.-Bez. Niederbayern .................. 1 430 1 374 616 1 241 266 250 85 244
3 Reg.-Bez. Oberpfalz .......covvvininivnnn. 1 469 1 406 616 1197 223 208 53 207
4 Reg.-Bez. Oberfranken ................... 1 609 1 522 660 1 319 289 270 65 271
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ................. 2 622 2 323 1111 1 995 358 308 81 326
6 Reg.-Bez. Unterfranken .................. 2 068 1 933 831 1723 401 369 77 364
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........ccviviuvnn.. 2 536 2 301 1 072 2 136 393 331 99 370
B BAYEIIN tttitiit i i 20 147 17 620 8 599 15 134 2 984 2 541 832 2 755
9 dav. kreisfreie Stadte ........... .. ... 8 639 6 795 3 734 5 769 1 149 846 344 1104
10 Landkreise ...o.iiiiiiiiiiiiiiiin, 11 508 10 825 4 865 9 365 1 835 1 695 488 1 651
Regierungsbe

Kreisfreie Stadte
11 Ingolstadt, Stadt .....cvviiiiiiiinnn, 238 202 107 197 51 34 19 51
12 Minchen, Landeshauptstadt ............... 4 053 2 7917 1 843 2 100 320 166 134 320
13 Rosenheim, Stadt .......coviiviiiiiinnn, 109 96 40 74 9 8 1 9
14 zusammen 4 400 3 095 1 990 2 371 380 208 154 380

Landkreise

15 ALEOLEING wvvn it e 192 178 83 166 16 13 5 14
16 Berchtesgadener Land .........coeeuuuuennn 94 87 41 84 3 3 - 3
17 Bad Toélz-Wolfratshausen ................. 166 156 79 122 5 5 2 4
18 Dachau v vvviiiiii it et 166 150 68 119 10 10 2 1
19 Ebersberg ..ovvviiiiniiiiiii i 227 211 86 190 54 45 22 51
20 Eichstdtt ..., 101 89 35 73 12 10 1 12
21 EXding vuvvninniii ittt 281 242 118 231 118 103 50 106
22 Freising .ot 191 169 83 149 39 35 12 31
23 Firstenfeldbruck .......cvvviiivnnennnn. 306 265 125 228 104 87 32 96
24 Garmisch-Partenkirchen .. 94 85 40 74 7 5 3 6
25 Landsberg am Lech ....... 153 135 64 120 19 14 4 18
26 Miesbach ...vviiiiii it 279 249 112 248 72 69 19 71
27 MGh1dorf a.Inn «veivninninninnnnenennenn 142 137 66 125 7 1 - 5
28 MUNChen ...ttt 300 264 143 196 11 6 5 10
29 Neuburg-Schrobenhausen .................. 116 109 48 98 23 21 11 23
30 Pfaffenhofen a.d.Ilm ......ovviuvvnnnnn, 124 116 51 112 22 20 7 20
31 ROSENheIm .uviviiii ittt iiii e 383 365 152 311 58 53 11 56
32 Starnberg ..t e e 173 156 75 119 25 25 10 16
33 Traunsteln .vuvvuiie i it 349 336 157 248 49 48 14 24
34 Weilheim-Schongau .........c.ovvvvuvnnenn. 176 167 77 139 20 18 8 20
35 zusammen .. 4 013 3 666 1 703 3 152 674 597 218 587
36 Reg.-Bez. Oberbayern .. 8 413 6 761 3 693 5 523 1 054 805 372 967
Regierungsbe

Kreisfreie Stadte
37 Landshut, Stadt ........ .. oo, 87 78 43 79 28 22 10 28
38 Passau, Stadt ...t e 90 86 32 77 21 20 3 18
39 Straubing, Stadt .......iiiiiiiiiiiiii 70 69 30 64 7 7 3 6
40 zusammen 247 233 105 220 56 49 16 52

Landkreise

41 Deggendorf ..ttt e 149 140 58 129 11 11 4 11
42 Freyung-Grafenau .........eeveuiennnnnnnns 122 122 62 96 25 25 9 24
43 Kelhedm .ot 95 87 40 82 12 11 4 11
44 Landshut ...vviinii it 177 162 79 162 58 52 25 48
45 PaSSAU vt vttt 159 156 71 135 16 15 2 16
46 REGEN it ittt ettt it 97 97 41 93 7 7 3 2
47 Rottal-Inn ...t 133 133 55 104 17 17 4 17
48 Straubing=Bogen .........i.iiiiiiiiiinenan 131 127 52 114 42 41 10 41
49 Dingolfing-Landau ........veevnievnennenns 120 117 53 106 22 22 8 22
50 zusammen .. 1 183 1 141 511 1 021 210 201 69 192
51 Reg.-Bez. Niederbayern .. 1 430 1 374 616 1 241 266 250 85 244
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Unterbringungsform, Hilfeart und nach regionaler Gliederung

Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Heimerziehung;

sonstige betreute Wohnform

sozialpddagogische Einzelbetreuung

Intensive

und zwar und zwar und zwar Lfd.
Nr.
zZu- in zZu- Zu-
sammen Deut- weib- unter einer sammen Deut- weib- unter in sammen Deut- weib- unter
sche lich 18 Pflege- sche lich 18 einem sche lich 18
Jahren familie Jahren Heim Jahren
Regierungsbezirken
2 478 2 191 1 219 2 114 2 051 4 470 3 452 1 923 2 245 3 457 411 313 179 130 1
657 646 334 595 539 494 467 191 378 424 13 11 6 8 2
554 531 282 495 433 657 634 271 468 556 35 33 10 18 3
598 570 297 523 536 709 670 294 502 577 13 12 4 7 4
888 846 452 770 796 1 351 1 147 569 862 1118 25 22 9 8 5
948 905 471 837 839 675 618 268 469 612 44 41 15 21 6
920 861 451 832 769 1 150 1 047 496 876 1 042 73 62 26 42 7
7 043 6 550 3 506 6 166 5 963 9 506 8 035 4 012 5 800 7 786 614 494 249 234 8
1 998 1 761 1 018 1 737 1 731 5 047 3 847 2 183 2 744 4 094 445 341 189 161 9
5 045 4 789 2 488 4 429 4 232 4 459 4 188 1 829 3 056 3 692 169 153 60 73 10
zirk Oberbayern
62 58 33 59 52 120 106 53 83 105 5 4 2 4 11
842 683 435 674 758 2 550 1 696 1121 1 013 1 924 341 252 153 101 12
32 31 13 29 31 68 57 26 36 58 - - - - 13
936 772 481 762 841 2 738 1 859 1 200 1 132 2 087 346 256 155 105 14
110 106 49 98 86 62 56 25 50 44 4 3 4 2 15
54 51 31 51 35 35 31 10 28 31 2 2 - 2 16
75 72 39 67 57 82 76 35 50 65 4 3 3 1 17
65 56 32 57 56 87 80 33 52 81 4 4 1 - 18
69 64 31 62 55 101 99 33 72 82 3 3 - 2 19
32 30 12 22 31 57 49 22 39 40 - - - - 20
70 62 33 65 56 91 76 34 52 76 2 1 1 1 21
47 42 29 42 34 100 87 40 65 71 5 5 2 3 22
101 91 43 85 76 100 86 50 39 76 1 1 - - 23
23 20 11 17 12 63 59 25 50 60 1 1 1 - 24
58 51 31 54 38 76 70 29 417 49 - - - - 25
107 86 40 99 81 99 93 53 76 79 1 1 - 1 26
93 88 50 84 69 42 42 16 34 41 - - - - 27
109 103 60 93 76 169 145 76 89 109 11 10 2 4 28
51 49 21 47 50 40 39 15 28 40 2 - 1 - 29
37 32 17 35 35 62 61 26 53 58 3 3 1 2 30
141 135 63 131 120 179 172 78 124 127 5 5 - - 31
55 48 25 45 33 86 77 37 49 74 7 6 3 2 32
175 166 86 136 143 120 117 55 64 96 5 5 2 - 33
70 67 35 62 67 81 78 31 52 71 5 4 3 5 34
1 542 1 419 738 1 352 1 210 1 732 1 593 723 1 113 1 370 65 57 24 25 35
2 478 2 191 1 219 2 114 2 051 4 470 3 452 1 923 2 245 3 457 411 313 179 130 36
zirk Niederbayern
29 29 15 28 23 29 26 17 22 25 1 1 1 1 37
24 24 6 23 16 44 41 22 36 41 1 1 1 1 38
21 21 13 21 21 41 40 13 37 37 1 1 1 - 39
74 74 34 72 60 114 107 52 95 103 3 3 3 2 40
79 78 42 66 68 58 50 12 51 58 1 1 - 1 41
46 46 31 42 37 50 50 22 28 33 1 1 - 1 42
47 46 25 46 43 34 29 10 24 33 2 1 1 1 43
77 74 36 69 66 42 36 18 35 36 - - - - 44
91 90 52 81 72 49 49 16 36 43 3 2 1 2 45
57 57 27 55 51 33 33 11 31 26 - - - - 46
78 78 35 64 63 37 37 16 23 28 1 1 - - 47
50 47 21 45 38 37 37 20 26 34 2 2 1 1 48
58 56 31 55 41 40 39 14 29 30 - - - - 49
583 572 300 523 479 380 360 139 283 321 10 8 3 6 50
657 646 334 595 539 494 467 191 378 424 13 11 6 8 51
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Hilfe zur Erziehung

Noch: 24. Junge Menschen am 31.12.2004 nach Staatsangehdrigkeit, Altersgruppe,

Und zwar Erziehung in einer Tagesgruppe
Lfd. und zwar
Nr. Gebiet Insge- Zu-
samt Deutsche weib- unter sammen in einer
lich 18 Deutsche weib- Tagesgruppe
Jahren lich in einer
Einrichtung
Regierungsbe
Kreisfreie Stadte
52 Amberg, Stadt ...ttt 85 83 36 62 9 8 1 7
53 Regensburg, Stadt .....c.viiiiiiiiiia.. 254 227 103 199 62 52 17 61
54 Weiden i.d.OPf., Stadt ........c.cvvvuunn.. 81 80 36 66 1 1 - 1
55 zusammen 420 390 175 327 72 61 18 69
Landkreise
56 Amberg-Sulzbach .........c.oiiiiiienina.. 158 150 76 137 10 10 1 10
57 Cham .....vvvvvnnnn. 97 93 42 76 10 10 2 8
58 Neumarkt i.d.OPf. 172 168 64 123 36 36 8 34
59 Neustadt a.d.Waldnaab 102 99 42 88 17 16 3 16
60 REGENSDUIG v vviiteni e ieeeeeenneeeeneennn 218 213 102 182 36 34 11 30
61 Schwandorf ....... it 193 190 71 170 20 19 3 20
62 Tirschenreuth ........ ..., 109 103 44 94 22 22 7 20
63 zusammen .. 1 049 1 016 441 870 151 147 35 138
64 Reg.-Bez. Oberpfalz .. 1 469 1 406 616 1 197 223 208 53 207
Regierungsbe
Kreisfreie Stadte
65 Bamberg, Stadt .......iiiiiiiiiii i 121 113 51 100 17 15 4 16
66 Bayreuth, Stadt ...........ciiiiiii... 167 154 64 141 30 25 8 30
67 Coburg, Stadt ......oeiiiiiiiiiiiiiiien. 97 90 39 76 18 17 5 17
68 Hof, Stadt ...ttt 124 111 52 113 32 27 4 31
69 zusammen 509 468 206 430 97 84 21 94
Landkreise
70 Bamberg 177 169 79 144 36 36 13 36
71 Bayreuth 107 106 49 83 11 10 - 11
T2 CODULG vttt ittt et e i e 143 137 63 111 2 2 1 2
73 Forchhelm ......ueeiiininiinnninnnnnn 182 171 79 123 26 24 10 26
S o 90 90 26 78 32 32 4 30
75 KLONACH v vvi ettt ittt e et e eeaee 95 89 31 85 24 21 - 23
76 Kulmbach ..ot 106 102 43 92 21 21 8 20
77 Lichtenfels ..., 61 60 29 45 9 9 3 9
78 Wunsiedel i.Fichtelgebirge .............. 139 130 55 128 31 31 5 26
79 zusammen .. 1 100 1 054 454 889 192 186 44 183
80 Reg.-Bez. Oberfranken .. 1 609 1 522 660 1 319 289 270 65 277
Regierungsbe
Kreisfreie Stddte
81 Ansbach, Stadt .......oeiiiiiiiiiiiia.n 68 65 36 48 12 11 3 12
82 Erlangen, Stadt .......cciiuiiiiiiiiiiinann 232 205 98 177 43 34 5 39
83 Flrth, Stadt ...t 302 280 114 252 55 49 17 51
84 Nirnberg, Stadt .......ciiieiiiivnnnnn. 793 615 325 565 99 78 21 90
85 Schwabach, Stadt .........oiiiieiin.. 62 59 25 55 14 14 3 14
86 zusammen 1 457 1 224 598 1 097 223 186 49 206
Landkreise
87 Ansbach ...t e e 219 211 97 155 16 16 5 14
88 Erlangen-Hochstadt ........ovvvieennnn.. 159 151 73 123 35 34 12 35
89 FUIth i iiiii ittt et i et e 136 120 64 120 9 8 1 8
90 Nirnberger Land .....eeeeeeeeeeeeeeeeeans 206 194 88 133 28 23 5 23
91 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim ........ 178 176 81 138 - - - -
92 ROLN ittt e e e 116 113 43 93 16 16 1 11
93 WeiBenburg-Gunzenhausen ................. 151 134 67 136 31 25 8 29
94 zusammen .. 1 165 1099 513 898 135 122 32 120
95 Reg.-Bez. Mittelfranken .. 2 622 2 323 1111 1 995 358 308 81 326
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Unterbringungsform, Hilfeart und nach regionaler Gliederung

Vollzeitpflege in einer anderen Familie Heimerziehung; Intensive
sonstige betreute Wohnform sozialpddagogische Einzelbetreuung
und zwar und zwar und zwar Lfd.
Nr.
zZu- in zZu- Zu-
sammen Deut- weib- unter einer sammen Deut- weib- unter in sammen Deut- weib- unter
sche lich 18 Pflege- sche lich 18 einem sche lich 18
Jahren familie Jahren Heim Jahren
zirk Oberpfalz
39 39 20 35 31 36 35 15 18 26 1 1 - 1 52
47 39 217 45 35 136 128 55 88 127 9 8 4 4 53
42 42 20 37 22 31 31 12 26 28 7 6 4 2 54
128 120 67 117 88 203 194 82 132 181 17 15 8 7 55
100 93 58 89 71 47 46 17 37 43 1 1 - 1 56
27 26 11 23 16 59 56 29 42 39 1 1 - 1 57
58 56 22 49 48 77 75 34 41 53 1 1 - - 58
54 52 28 46 44 29 29 11 24 26 2 2 - 2 59
92 90 53 84 79 86 85 38 61 68 4 4 - 3 60
64 63 30 59 60 100 99 36 87 96 9 9 2 4 61
31 31 13 28 27 56 50 24 44 50 - - - - 62
426 411 215 378 345 454 440 189 336 375 18 18 2 11 63
554 531 282 495 433 657 634 271 468 556 35 33 10 18 64
zirk Oberfranken
36 35 18 34 35 64 60 29 45 56 4 3 - 4 65
73 72 31 65 67 64 57 25 46 49 - - - - 66
31 28 19 26 27 48 45 15 32 37 - - - - 67
51 48 29 48 35 39 34 19 32 37 2 2 - 1 68
191 183 97 173 164 215 196 88 155 179 6 5 - 5 69
62 56 29 52 59 17 75 37 55 72 2 2 - 1 70
33 33 20 26 29 63 63 29 46 44 - - - - 71
71 68 36 60 69 70 67 26 49 54 - - - - 72
50 49 18 43 47 101 93 47 54 67 5 5 4 1 73
25 25 10 24 24 33 33 12 22 28 - - - - 74
60 57 29 54 52 11 11 2 7 9 - - - - 75
36 34 16 30 32 49 47 19 41 48 - - - - 76
18 18 12 14 16 34 33 14 23 21 - - - - 77
52 47 30 47 44 56 52 20 50 55 - - - - 78
407 387 200 350 372 494 474 206 347 398 7 7 4 2 79
598 570 297 523 536 709 670 294 502 577 13 12 4 7 80
zirk Mittelfranken
19 18 11 16 15 37 36 22 20 35 - - - - 81
83 77 47 72 70 100 89 43 61 67 6 5 3 1 82
85 83 40 79 69 162 148 57 118 150 - - - - 83
76 67 35 73 71 604 458 264 388 477 14 12 5 7 84
28 25 13 27 25 20 20 9 14 17 - - - - 85
291 270 146 267 250 923 751 395 601 746 20 17 8 8 86
128 125 64 103 114 75 70 28 36 63 - - - - 87
68 64 38 61 60 53 50 22 27 42 3 3 1 - 88
79 74 38 76 68 48 38 25 35 33 - - - - 89
78 77 40 60 74 99 93 43 46 95 1 1 - - 90
131 129 69 103 120 47 47 12 35 45 - - - - 91
47 44 21 39 47 53 53 21 38 43 - - - - 92
66 63 36 61 63 53 45 23 44 51 1 1 - - 93
597 576 306 503 546 428 396 174 261 372 5 5 1 - 94
888 846 452 770 796 1 351 1 147 569 862 1118 25 22 9 8 95
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Hilfe zur Erziehung

Noch: 24. Junge Menschen am 31.12.2004 nach Staatsangehdrigkeit, Altersgruppe,

Und zwar Erziehung in einer Tagesgruppe
Lfd. und zwar
Nr. Gebiet Insge- Zu-
samt Deutsche weib- unter sammen in einer
lich 18 Deutsche weib- Tagesgruppe
Jahren lich in einer
Einrichtung
Regierungsbe
Kreisfreie Stadte
96 Aschaffenburg, Stadt ........... ..ot 121 102 53 96 11 9 1 11
97 Schweinfurt, Stadt .......... ..., 136 117 58 108 18 14 4 12
98 Wirzburg, Stadt .......c.coiiiiiiiiiii. 302 269 113 248 69 61 12 67
99 zusammen 559 488 224 452 98 84 17 90
Landkreise
100 Aschaffenburg 168 163 60 133 40 38 3 39
101 Bad Kissingen ... 152 147 75 120 17 16 7 13
102 Rhoén-Grabfeld 163 160 64 151 36 34 14 34
103 HaBberge ..ttt e 115 112 52 95 19 18 2 17
104 KIitzIngen ..vvuuvnieiitininiennennennennnn 174 166 63 149 32 31 3 31
105 Miltenberg ..vuuvue i ennennennnn 127 119 51 119 30 26 1 29
106 Main-Spessart v...ieviiineiiiiiineennnn 183 175 71 160 35 34 7 35
107 Schwelnfurt .....viueiiiiiiiiiiiiinnenn. 243 231 103 197 48 43 14 38
108 WUrzbUTg vttt e e 184 172 68 147 46 45 38
109 zusammen .. 1 509 1 445 607 1271 303 285 60 274
110 Reg.-Bez. Unterfranken .. 2 068 1 933 831 1723 401 369 77 364
Regierungsbe
Kreisfreie Stadte
111 Augsburg, Stadt ......ccoiiiiiiiiiinnn.. 735 620 315 628 158 118 56 151
112 Kaufbeuren, Stadt ........ccciviiviinnn 74 67 21 61 24 21 4 24
113 Kempten (Allgdu), Stadt ..........o.ovo... 170 152 74 133 30 25 7 28
114 Memmingen, Stadt ......oiiiiiiiiiiiiienn. 68 58 26 50 11 10 2 10
115 zusammen 1 047 897 436 872 223 174 69 213
Landkreise
116 Aichach-Friedberg .......cccviiivnnnn... 131 124 56 120 23 20 5 21
117 Augsburg ............ 217 212 96 199 10 9 2 10
118 Dillingen a.d.Donau 113 111 49 82 26 26 6 22
119 GUNZDULG o vv ittt e i e i e e 218 206 87 188 21 21 1 21
120 NeU=ULM vt vitin it iii it inienennennen 175 154 77 152 18 15 3 16
121 Lindau (Bodensee) ....uvevrenrineneennnnns 87 76 42 63 5 3 - 4
122 0Stallgdu wvvviiiiniii i 128 123 50 114 6 6 3 6
123 Unterallgdu ..o.ovvvviiiiiiiiiiiii e 125 119 59 90 3 3 1 3
124 Donau-Ries ..ttt 143 136 60 125 38 37 8 37
125 0berallgll vuvvevne i ennennennns 152 143 60 131 20 17 1 17
126 zusammen .. 1 489 1 404 636 1 264 170 157 30 157
127 Reg.-Bez. Schwaben .. 2 536 2 301 1072 2 136 393 331 99 370
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Unterbringungsform, Hilfeart und nach regionaler Gliederung

Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Heimerziehung;

sonstige betreute Wohnform

sozialpddagogische Einzelbetreuung

Intensive

und zwar und zwar und zwar Lfd.
Nr.
zZu- in zZu- Zu-
sammen Deut- weib- unter einer sammen Deut- weib- unter in sammen Deut- weib- unter
sche lich 18 Pflege- sche lich 18 einem sche lich 18
Jahren familie Jahren Heim Jahren
zirk Unterfranken
42 38 22 38 38 68 55 30 47 64 - - - - 96
47 39 24 41 39 65 58 29 46 57 6 6 1 3 97
96 87 51 90 84 130 114 46 88 117 7 7 4 2 98
185 164 97 169 161 263 227 105 181 238 13 13 5 5 99
90 87 44 72 73 30 30 10 13 17 8 8 3 8 100
92 90 49 75 81 40 39 17 29 39 3 2 2 - 101
81 80 36 79 76 45 45 14 35 44 1 1 - 1 102
60 60 37 54 53 36 34 13 23 35 - - - - 103
97 93 44 86 91 41 38 15 31 38 4 4 1 - 104
51 51 31 50 45 44 41 18 38 37 2 1 1 1 105
77 74 38 71 68 71 67 26 54 70 - - - - 106
137 132 65 112 123 58 56 24 39 54 - - - - 107
78 74 30 69 68 47 41 26 26 40 13 12 3 6 108
763 741 374 668 678 412 391 163 288 374 31 28 10 16 109
948 905 471 837 839 675 618 268 469 612 44 41 15 21 110
zirk Schwaben
114 103 56 106 111 441 383 200 352 428 22 16 3 15 111
22 20 10 20 15 28 26 7 17 18 - - - - 112
29 29 17 28 23 93 82 43 62 86 18 16 1 14 113
28 26 13 23 18 29 22 11 17 28 - - - - 114
193 178 96 177 167 591 513 261 448 560 40 32 10 29 115
45 42 26 43 38 63 62 25 54 49 - - - - 116
108 106 54 103 91 98 96 40 85 88 1 1 - 1 117
42 41 22 30 36 45 44 21 27 40 - - - - 118
119 112 57 106 91 77 72 29 61 61 1 1 - - 119
107 95 52 104 96 43 38 19 26 28 7 6 3 4 120
47 43 27 43 39 17 14 5 11 17 18 16 10 5 121
72 67 29 66 54 50 50 18 42 45 - - - - 122
80 74 39 60 65 40 40 18 26 37 2 2 1 1 123
41 41 19 37 38 64 58 33 50 59 - - - - 124
66 62 30 63 54 62 60 27 46 58 4 4 2 2 125
727 683 355 655 602 559 534 235 428 482 33 30 16 13 126
920 861 451 832 769 1 150 1 047 496 876 1 042 73 62 26 42 127
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Pflegeerlaubnis, Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften,

25.

Sorgerecht, Vaterschaftsfeststellungen

Kinder und Jugendliche 2004 unter Amtspflegschaft und Amtsvormundschaft

sowie mit Beistandschaften und in Pflege 2004 nach regionaler Gliederung

Kinder und Jugendliche am Jahresende

unter Amtspflegschaft und fir die eine Pflegeerlaubnis
Amtsvormundschaft erteilt wurde
mit
bestellte Beistand-
Gebiet gesetz-| Amtspflegschaft schaften
liche be-
Amts- dar. in| stellte in in in
vormund-| insge- Unter- Amts- insge- Voll- Wochen-| Tages-
schaft samt halts- |vormund- samt pflege pflege pflege
pfleg- schaft
schaften
Zusammenstellung nach Regierungsbezirken
Reg.-Bez. Oberbayern.................. 224 1 026 6 800 33 142 754 117 1 636
Reg.-Bez. Niederbayern................ 116 347 2 187 8 710 41 4 - 37
Reg.-Bez. Oberpfalz........ccvuvuuvnnn 85 324 7 186 8 120 14 4 10
Reg.-Bez. Oberfranken................. 185 311 5 199 8 176 98 52 - 46
Reg.-Bez. Mittelfranken............... 184 1 210 3 534 14 857 52 17 1 34
Reg.-Bez. Unterfranken................ 104 539 10 374 9 036 170 98 1 71
Reg.-Bez. Schwaben.............covuun. 94 366 7 271 12 570 16 7 - 9
YT o o U 992 4123 40 2 551 94 611 1 145 299 3 843
davon kreisfreie Stddte............ 396 1 575 14 1 010 32 139 364 44 2 318
Landkreise.......oovviuevnnn. 596 2 548 26 1 541 62 472 781 255 1 525
Regierungsbezirk Oberbayern

Kreisfreie Stddte
Ingolstadt. e iinii it 8 44 - 19 1 089 2 1 -
MUNCREN. . vttt it e i i e 88 201 2 316 10 243 255 4 - 251
Rosenhedm....... oo, 1 37 - 8 1 029 23 20 - 3
zusammen 97 282 2 343 12 361 280 25 1 254

Landkreise
2N o o o 1 T 2 96 - 35 1 161 - - - -
Berchtesgadener Land........coeveeen.. 3 - - 22 1 361 1 1 - -
Bad Tolz-Wolfratshausen............... 7 52 - 14 889 5 - - 5
DaChaU. v vttt et e e 7 38 - 24 933 - - - -
Ebersberg.....coviiiiiiiiiiiiiiiii. 3 - - 6 862 74 74 - -
Eichstdtt... oo, 3 11 1 10 594 - - - -
Erding. .o evn ittt 2 1 1 30 706 27 2 - 25
Freising....oveeviiiiniiniiiininnn, 4 63 - 42 707 33 - - 33
Flirstenfeldbruck...... ..o, 9 88 35 2 241 44 1 - 43
Garmisch-Partenkirchen................ 6 23 - 23 487 14 1 - 13
Landsberg am Lech.....covviivinnenn. 8 43 1 36 813 29 2 - 27
Miesbach....vuiiiiiiiiniiiiniinnnn, 9 - - 9 729 3 - - 3
Mihldorf a.Inn......vievnevnennennenns 11 46 19 1072 4 4 - -
MUNCREN. ot v et i i i 10 65 - 45 1 822 126 - - 126
Neuburg-Schrobenhausen................ 1 45 - 18 614 - - - -
Pfaffenhofen a.d.Ilm.......ovvvvvnn.. 6 32 - 7 713 - - - -
Rosenhedm.....oovviiiiiniiiiniiinnnn.n. 13 37 - 33 1 780 45 4 - 41
Starnberg...v.e it 1 30 - 7 693 32 - - 32
Traunstein.......ooviiiiiiiininnnn. 14 54 1 24 1 409 20 1 - 19
Weilheim-Schongau........covveeeveenn.. 8 20 - 18 1 195 17 2 - 15
zusammen. . . 127 744 4 457 20 781 474 92 - 382
Oberbayern. .. 224 1 026 6 800 33 142 754 117 1 636
Regierungsbezirk Niederbayern

Kreisfreie Stadte
Landshut.. v vne i it 20 7 - 3 4217 4 - - 4
PaSSAU. vttt ittt i e e 1 - - 13 516 - - - -
Straubing. ...t i e 1 24 - 28 531 - - - -
zusammen 22 31 - 44 1 474 4 - - 4

Landkreise

Deggendorf. ...ttt 6 41 2 35 839 - - - -
Freyung-Grafenau.........coevevvvnennnn 10 28 - 15 588 - - - -
Kelheim...ovviiiviniiiiiiiiiii i, 2 18 - 3 581 3 3 - -
Landshut. ..ottt 3 42 - 20 786 - - - -
PaSSAU. ettt ittt e 18 80 - 24 1 583 14 1 - 13
2T 1Y oL 14 32 - 3 590 - - - -
Rottal-Inn....ovevuiiininnnnnnnnnenns 16 9 - 21 997 20 - - 20
Straubing-Bogen......ooiiiiiiiiiinnnn. 13 43 16 756 - - - -
Dingolfing-Landau.......c.ovvevinuennn. 12 23 - 6 516 - - - -
zusammen. . . 94 316 2 143 7 236 37 4 - 33
Niederbayern... 116 347 2 187 8 710 41 4 - 37
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Pflegeerlaubnis, Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften,

Noch: 25.

Sorgerecht, Vaterschaftsfeststellungen

Kinder und Jugendliche 2004 unter Amtspflegschaft und Amtsvormundschaft

sowie mit Beistandschaften und in Pflege 2004 nach regionaler Gliederung

Kinder und Jugendliche am Jahresende

unter Amtspflegschaft und fir die eine Pflegeerlaubnis
Amtsvormundschaft erteilt wurde
mit
bestellte Beistand-
Gebiet gesetz-| Amtspflegschaft schaften
liche be-
Amts- dar. in| stellte in in in
vormund-| insge- Unter- Amts- insge- Voll- Wochen-| Tages-
schaft samt halts- |vormund- samt pflege pflege pflege
pfleg- schaft
schaften
Regierungsbezirk Oberpfalz
Kreisfreie Stddte
AMDETrg . i e 3 9 - 6 414 - -
J2CTe 10 01 o] e 14 70 - 32 1 181 - - - -
Weiden 1.d.0OPf. ..., 7 30 - 15 509 4 4 - -
zusammen 24 109 - 53 2 104 4 4 - -
Landkreise
Amberg-Sulzbach......... ... .. 6 25 1 37 736 - - - -
Cham. oot vt e i e 9 31 - 17 726 - - - -
Neumarkt 1.d.OPf.......cvviiuivninnnnn. 11 56 1 26 998 - - - -
Neustadt a.d.Waldnaab................. 7 17 - 4 652 10 - - 10
RegEeNsSbUIg. «vv it i ittt e e 6 8 11 1 029 - - - -
Schwandorf.......ovviiiiiiiiiiiiin, 17 38 - 19 1 355 - - - -
Tirschenreuth.......... ... ..o i, 5 40 19 520 - - - -
zusammen. . . 61 215 7 133 6 016 10 - - 10
Oberpfalz... 85 324 7 186 8 120 14 4 - 10
Regierungsbezirk Oberfranken
Kreisfreie Stadte
BamMbDEIrg. vttt ittt 17 13 - 14 528 17 - - 17
Bayreuth.....coviiiiiiii i, 4 25 1 22 745 - - - -
(670 011 e 2 4 - 7 344 - - - -
Hofu it i 21 19 - 19 391 - - - -
zusammen 44 61 1 62 2 008 17 - - 17
Landkreise
J2 T2 (1101 21 35 1 14 868 - - - -
Bayreuth.....ooviiiiiiiiiiiiii i, 9 28 - 9 814 8 - - 8
(610} o) e 9 18 3 26 704 62 51 - 11
Forchheim......oviiiiiiiiniiinnnennn, 17 47 - 25 768 9 1 - 8
5 46 30 - - 891 2 - - 2
Kronach.....oooiiiiiiiiiiiiiiinnnn. 16 23 - 18 384 - - - -
Kulmbach....ovviiiiniiniininnnnenn.. 8 16 - 16 801 - - - -
Lichtenfels.....oiiiiiiiiiiiinninn, 4 19 - 15 369 - - - -
Wunsiedel i.Fichtelgebirge............ 11 34 - 14 569 - - - -
ZUSammen. .. ..... 141 250 4 137 6 168 81 52 - 29
Oberfranken... 185 311 5 199 8 176 98 52 - 46
Regierungsbezirk Mittelfranken
Kreisfreie Stddte
Ansbach...... oot 5 3 - 10 413 - - - -
Erlangen. v i ennnenn. 3 20 - 30 770 7 - - 7
Flrthoo oo 24 79 - 51 979 5 1 - 4
5 oY T e N 100 749 - 179 6 205 30 6 1 23
Schwabach.......coiviiiiiiiiniin i, 5 17 - 17 445 4 4 - -
zusammen 137 868 - 287 8 812 46 11 1 34
Landkreise
Ansbach. ...ttt 11 83 - 40 1 142 - - - -
Erlangen-Hoéchstadt...........covvet 9 54 2 22 748 6 6 - -
FUrth. oo 3 38 1 47 802 - - - -
Nirnberger Land.......uoeevineeennnenn. 9 53 - 65 1104 - - - -
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim...... 1 60 - 30 637 - - - -
ROth. vt 6 30 - 15 979 - -
WeiBenburg-Gunzenhausen............... 8 24 - 28 633 - - - -
zusammen. . . 47 342 3 247 6 045 6 6 - -
Mittelfranken... 184 1 210 3 534 14 857 52 17 1 34
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Noch: 25.

Kinder und Jugendliche 2004 unter Amtspflegschaft und Amtsvormundschaft
sowie mit Beistandschaften und in Pflege 2004 nach regionaler Gliederung

Kinder und Jugendliche am Jahresende

unter Amtspflegschaft und flir die eine Pflegeerlaubnis
Amtsvormundschaft erteilt wurde
mit
bestellte Beistand-
Gebiet gesetz-| Amtspflegschaft schaften
liche be-
Amts- dar. in| stellte in in in
vormund-| insge- Unter- Amts- insge- Voll- Wochen-| Tages-
schaft samt halts- |vormund- samt pflege pflege pflege
pfleg- schaft
schaften
Regierungsbezirk Unterfranken

Kreisfreie Stadte
Aschaffenburg.......coviiiiiiiiinnna.. 12 31 10 9 700 - - - -
Schweinfurt.......ooviiiiininiinn, 9 31 - 24 516 - - - -
WHLZDULG. vttt e e e e 18 72 - 143 1 266 - - - -
zusammen 39 134 10 176 2 482 - - - -

Landkreise
Aschaffenburg.......covvviiivnnvnenn. 26 7 - 23 774 105 87 1 17
Bad Kissingen........coveiiiivnnnnnn. 4 53 - 21 923 2 2 - -
Rhon-Grabfeld.......oovviiiiiiiinn.s 10 45 - 15 406 - - - -
HaBberge....ovviiiiniiiiniiinnnnennn, 1 31 - 44 548 - - - -
Kitzingen...oovuiiiini i, 2 42 - 37 649 5 5 - -
Miltenberg. ..ovvviiiiiinniniienennennns 4 44 - 10 609 - - - -
Main-Spessart....ueiii e 5 44 - 5 843 2 2 - -
Schweinfurt....... oo, 8 83 - 25 646 - - -
WHLZDULG. vt e e 5 56 - 18 1 156 56 2 - 54
zusammen. . . 65 405 - 198 6 554 170 98 1 71
Unterfranken... 104 539 10 374 9 036 170 98 1 71
Regierungsbezirk Schwaben

Kreisfreie Stddte
AUGSOULG . ettt 17 25 - 21 1 280 1 1 - -
Kaufbeuren.......oooviiiiiiiiinnnnenn 3 8 - 5 524 - - - -
Kempten (AL1QEU) ..eeviieevinneennnnnn. 10 33 1 18 553 12 3 - 9
Memmingen. .« v v et it e e e e e eenenennnnenens 3 24 - 1 541 - - - -
zusammen 33 90 1 45 2 898 13 4 - 9

Landkreise

Aichach-Friedberg....... .o, 6 14 17 499 - - - -
AUGSDULG . vttt ettt 6 39 - 48 1 450 - - - -
Dillingen a.d.DoNal.....vvvvvvennennnns 4 27 - 20 797 - - - -
GUNZDULG. c ettt i it e e 5 19 2 18 653 - - - -
NeUu-Ulm. vttt e e e ine 16 33 2 44 2 026 - - - -
Lindau (BOdensee) .vuvveveinnneennnnnnn 4 25 - 19 575 - - - -
0Stallgau. v it it 5 19 - 15 1 241 2 2 - -
Unterallgdu. .o i i iiiiieeennnnns 5 30 - 16 731 1 1 - -
Donau-Ries.....coviiiiiiiiiiiiinnnn, 5 22 - 12 610 - - - -
OberallgdU. e e i i ennennennns 5 48 1 17 1 090 - - - -
zusammen. . . 61 276 6 226 9 672 - -
Schwaben. .. 94 366 7 271 12 570 16 7 - 9
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26. Vaterschaftsfeststellungen und vollstdndiger oder teilweiser Entzug des Sorgerechts
sowie Sorgeerkldrungen 2004 nach regionaler Gliederung
Vaterschaftsfeststellungen| Vollstdndiger oder teilweiser Entzug Sorgeerkldrungen
des Sorgerechts
gerichtli Ubertragung des
und zwar Anzeigen MaB- Personensorgerechts
zum voll- nahmen |ganz oder teilweise
stdndigen|zum voll-| auf das Jugendamt
Falle oder stdndigen insgesamt| darunter
Gebiet insge- durch teilwei- oder dar. nur ersetzte
samt freiwil-| Vater sen Ent-| teilwei-|insgesamt| des Auf-
lige An-| schaft zug der sen Ent- enthalts-
erken- nicht elterli-| zug der bestim-
nung festge- chen elterli- mungs-
stellt Sorge chen rechts
Sorge
Zusammenstellung nach Regierungsbezirken
Reg.-Bez. Oberbayern.................. 3 352 3 000 112 396 451 272 118 3 713 -
Reg.-Bez. Niederbayern................ 804 713 8 54 59 41 17 767 -
Reg.-Bez. Oberpfalz........ocvuvuiuvnnn 658 573 20 89 107 66 12 860 -
Reg.-Bez. Oberfranken................. 991 876 37 148 144 79 23 870 -
Reg.-Bez. Mittelfranken............... 1877 1 731 40 115 97 93 39 1 868 -
Reg.-Bez. Unterfranken................ 632 538 11 87 94 79 31 1 462 2
Reg.-Bez. Schwaben.............covuut 1 034 865 23 193 177 97 34 940 -
Y= o o U 9 348 8 296 251 1 082 1129 727 274 10 480 2
davon kreisfreie Stadte............ 4 113 3 666 146 488 589 304 164 5 254 -
Landkreise......ooovviinintn 5 235 4 630 105 594 540 423 110 5 226 2
Regierungsbezirk Oberbayern
Kreisfreie Stadte
Ingolstadt. ... i 289 276 6 21 19 12 5 203 -
MUNCREN. .« v vttt it 1 050 862 66 117 224 93 85 1 458 -
Rosenheim.....oovviiiiniininnnnenn.. 177 172 5 13 9 9 1 186 -
zusammen 1 516 1 310 77 151 252 114 91 1 847 -
Landkreise
2N o o 1 T 186 173 6 29 29 27 - 120 -
Berchtesgadener Land........coeveeenn. 167 154 - 9 7 4 - 50 -
Bad T6lz-Wolfratshausen............... 240 237 1 58 4 4 - 121 -
Dachal. . ve it it it 15 6 - 4 3 1 1 82 -
Ebersberg. vuue i, 15 14 - - - - - 45 -
Eichstatt..vveviiiiniiniiiininnn., 133 129 2 4 - - - 60 -
Erding. .ottt 71 67 3 - 16 16 - 80 -
Freising....oveiviiiiiiiniiiinnnen. 15 11 1 9 10 6 2 76 -
Flirstenfeldbruck......... ..ot 82 62 3 23 - - - 297 -
Garmisch-Partenkirchen................ 44 43 - - 5 5 - 80 -
Landsberg am Lech....ovvvininnnnenn. 30 23 1 1 17 17 1 103 -
Miesbach....vviiiiiniiii i, 29 22 2 - 7 6 6 58 -
Mihldorf a.Inn......ovvuiininnvnnenenns 37 10 12 15 13 13 - 14 -
MUNChEN. vt v vttt e 433 428 - 16 35 21 6 163 -
Neuburg-Schrobenhausen................ 22 21 - 13 6 1 - 24 -
Pfaffenhofen a.d.Ilm.......cvvvvvvnnn. 29 18 - 15 14 7 5 33 -
Rosenheim........coiiiiiiiiiiiiinnns 201 191 17 21 20 3 108 -
Starnberg. ...ttt 5 5 - 4 - - - 195 -
Traunsteln....oveiiiiii i, 17 16 - - - - - 78 -
Weilheim-Schongau.......covvvevenen.. 65 60 2 28 12 10 3 79 -
zusammen. . . 1 836 1 690 35 245 199 158 27 1 866 -
Oberbayern. .. 3 352 3 000 112 396 451 272 118 3 713 -
Regierungsbezirk Niederbayern
Kreisfreie Stadte
Landshut...ovvi vttt i, 98 94 - 8 5 5 - 94 -
PaASSAU. et vttt ettt e e 118 110 1 3 4 4 4 87 -
Straubing. ..ot 19 15 1 6 6 6 - 40 -
zusammen 235 219 2 17 15 15 4 221 -
Landkreise
Deggendorf. ..., 26 23 - 3 3 - - 35 -
Freyung-Grafenau.........covuevevuneenn. 14 12 - - - - - 35 -
Kelheim.....oovuiiniiiiiiiiiiiinnns 27 20 1 4 4 2 2 43 -
Landshut 59 54 - 12 7 2 2 16 -
Passau 53 35 2 - 2 2 2 98 -
Regen 177 174 - 2 4 1 1 18 -
Rottal-Inn....veeviiinininnnnnnnnnns 50 31 3 4 4 1 - 221 -
Straubing-Bogen......oviiiieiiiennnnn 35 30 - 7 15 15 3 27 -
Dingolfing-Landau.......c.ovvevinuennn. 128 115 - 5 5 3 3 53 -
zusammen. . . 569 494 37 44 26 13 546 -
Niederbayern... 804 713 8 54 59 41 17 767 -
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Noch: 26. Vaterschaftsfeststellungen und vollstdndiger oder teilweiser Entzug des Sorgerechts
sowie Sorgeerkldrungen 2004 nach regionaler Gliederung
Vaterschaftsfeststellungen Vollstdndiger oder teilweiser Entzug Sorgeerkldrungen
des Sorgerechts
gerichtli| Ubertragung des
und zwar Anzeigen MaR- Personensorgerechts
zum voll- nahmen [ganz oder teilweise
stdndigen|zum voll-| auf das Jugendamt
Falle oder stdndigen insgesamt| darunter
Gebiet insge- durch teilwei- oder dar. nur ersetzte
samt freiwil-{ Vater sen Ent-| teilwei-|insgesamt| des Auf-
lige An-| schaft zug der sen Ent- enthalts-
erken- nicht [ elterli-| zug der bestim-
nung festge- chen elterli- mungs-
stellt Sorge chen rechts
Sorge
Regierungsbezirk Oberpfalz
Kreisfreie Stadte
N T e 129 121 - 3 1 1 - 90 -
REgENSDhULG. vttt it ii i it enennen 190 176 4 31 28 26 2 256 -
Weiden 1.d.OPf... ot 96 94 1 10 17 1 1 93 -
zusammen. . . 415 391 5 44 46 28 3 439 -
Landkreise
Amberg-Sulzbach........... ... s, 32 14 3 - - - - 26 -
Cham. ..o ve et e 19 18 - - 5 5 1 26 -
Neumarkt 1.d.OPf..... ...t 47 29 11 27 17 10 6 38 -
Neustadt a.d.Waldnaab................. 26 19 - 13 21 9 - 30 -
REgEeNShUIg. v v vttt i e e 36 22 - 5 5 1 1 220 -
Schwandorf.........oooviiiiii i, 76 73 1 - 12 12 1 54 -
Tirschenreuth........... . oo, 7 7 - - 1 1 - 27 -
zusammen. . . 243 182 15 45 61 38 9 421 -
Oberpfalz... 658 573 20 89 107 66 12 860 -
Regierungsbezirk Oberfranken
Kreisfreie Stadte
Bamberg. c vt e e 13 7 - 6 4 3 2 121 -
Bayreuth.....oviiiiiiiiiiiiiini i 38 22 15 89 81 20 9 97 -
CODULG . v vttt it e it et 96 93 1 - - - - 104 -
5 126 111 9 - - - 55 -
zusammen 273 233 24 104 85 23 11 377 -
Landkreise
BaAMDEIrG . vttt ettt ettt 27 20 2 - - - - 72 -
Bayreuth.....coviiiiiiiiiiiiii i, 93 89 - 11 10 7 - 18 -
(610} o) 160 151 2 - - - - 1 -
Forchheim........ .. oot 15 10 - - 12 12 - 138 -
Hof i i 26 19 - - - - - 77 -
Kronach. . .uveiv i i, 131 127 2 21 12 12 4 46 -
Kulmbach...oovviiiiniiniininnnennn. 143 120 3 7 4 4 - 37 -
Lichtenfels.....ooiiiiiiniiiinnnn. 85 79 1 5 4 4 1 69 -
Wunsiedel i.Fichtelgebirge............ 38 28 3 - 17 17 7 35 -
zusammen. . . 718 643 13 44 59 56 12 493 -
Oberfranken... 991 876 37 148 144 79 23 870 -
Regierungsbezirk Mittelfranken
Kreisfreie Stddte
Ansbach......oviiiiiiiiii i, 69 66 1 7 5 4 1 55 -
Erlangen. v it ennniennnnenn 13 7 - 14 9 9 1 118 -
Flrthoo oo 371 346 15 41 41 41 20 260 -
NUINDEIrg. ot vttt e e 894 848 12 - 3 3 3 795 -
Schwabach.......coiviiiiiiiiii i, 12 5 - 3 4 3 - 38 -
zusammen 1 359 1 272 28 65 62 60 25 1 266 -
Landkreise
Ansbach...... ..o, 32 22 - 2 1 1 - 82 -
Erlangen-H6chstadt..........coovvet 16 11 1 10 8 8 6 117 -
Flrth. oo 130 126 - 15 9 9 4 89 -
Niirnberger Land........oeeeeeeeeeeenns 16 4 4 4 - - - 75 -
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim...... 16 11 - 5 4 4 - 70 -
ROth. vttt i 166 152 3 10 10 10 4 65 -
WeiBenburg-Gunzenhausen............... 142 133 4 4 3 1 - 104 -
zusammen. . . 518 459 12 50 35 33 14 602 -
Mittelfranken... 1 877 1 731 40 115 97 93 39 1 868 -
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Noch: 26. Vaterschaftsfeststellungen und vollstdndiger oder teilweiser Entzug des Sorgerechts
sowie Sorgeerkldrungen 2004 nach regionaler Gliederung

Vaterschaftsfeststellungen| Vollstdndiger oder teilweiser Entzug Sorgeerkldrungen
des Sorgerechts
gerichtli Ubertragung des
und zwar Anzeigen MaB- Personensorgerechts
zum voll- nahmen [ganz oder teilweise
stdndigen|zum voll-| auf das Jugendamt
Fdlle oder stdndigen insgesamt| darunter
Gebiet insge- durch teilwei- oder dar. nur ersetzte
samt freiwil- Vater sen Ent-| teilwei-|insgesamt| des Auf-
lige An-| schaft zug der sen Ent- enthalts-
erken- nicht [ elterli-| zug der bestim-
nung festge- chen elterli- mungs-
stellt Sorge chen rechts
Sorge

Regierungsbezirk Unterfranken

Kreisfreie Stddte

Aschaffenburg.......coviiiiiiiiiiin., 24 16 - 4 3 3 3 216 -
Schweinfurt.........cooviiiiiiiinnn, 41 36 2 15 14 12 2 208 -
L5 -2 B 97 77 1 - 19 19 12 269 -
zusammen. . . 162 129 3 19 36 34 17 693 -
Landkreise
Aschaffenburg....... ... 101 78 - 4 4 1 1 80 -
Bad Kissingen........ooeiiiinenenn. 87 75 4 - 4 3 2 52 -
Rhon-Grabfeld.....covviiiiiiiinnenen 16 15 - 5 5 5 1 117 -
HaBberge....ooviiiiiiiiiniiinnnnenn. 19 17 - 1 1 1 1 37 2
KitzZingen. . v viiii it 51 46 - 15 12 6 3 55 -
Miltenberg. ..o viniiiiniinnnennnns 15 15 - 2 4 2 - 156
Main-Spessart...c..eveiiiiinnnnnnnnnnn. 25 20 2 4 4 4 4 17 -
Schweinfurt.......oovviiiiinininn, 137 131 2 34 19 19 2 11 -
L5 -2 3B 19 12 - 3 5 4 - 244 -
zusammen. . . 470 409 8 68 58 45 14 769 2
Unterfranken... 632 538 11 87 94 79 31 1 462 2

Regierungsbezirk Schwaben

Kreisfreie Stadte

AUGSDULG. ¢ttt e et i i i e i i 88 76 4 76 68 8 2 227 -
Kaufbeuren.....ooviiiiiiiiiiiieeneens 28 14 3 1 - - - 28 -
Kempten (ALIQEU) ... 17 4 - - 15 15 4 72 -
MemmMingen. .o v in it i nneennnns 20 18 - 11 10 7 7 84 -
zusammen. . . 153 112 7 88 93 30 13 411 -
Landkreise
Aichach-Friedberg........coviviievnnn. 29 22 - 3 - - - 35 -
AUGSDUTG . vttt e et e et e i 67 58 - 9 10 9 1 107 -
Dillingen a.d.DoONau......ouoveviuueenn. 21 13 1 6 9 2 2 21 -
GUNZDULG . ettt i e ae s 22 17 1 14 11 11 2 27 -
NeU-UlM. v vt vne i it i et i nennen 135 100 5 12 12 5 4 156 -
Lindau (Bodensee) ......ueeeeunennennnn 51 47 - 4 4 4 2 38 -
0Stallgau. v iii i e e 251 217 - 7 7 7 - 21 -
Unterallgdu. .o einiiiiniiiininnnnenn 272 263 5 17 17 15 2 64 -
Donau-RiesS. ..o, 13 7 - 15 3 - 27 -
Oberallgau. . ve e i i ennennenns 20 9 4 18 11 11 8 33 -
zusammen. . . 881 753 16 105 84 67 21 529 -
Schwaben. .. 1 034 865 23 193 177 97 34 940 -




	Inhaltsübersicht Berichtsjahr 2004.pdf
	Vorbemerkungen und Erläuterungen für Teil 1 Berichtsjahr 2004.pdf
	Tab-1_S7_2004.pdf
	Tab-1_S8_2004.pdf
	Tab-1_S9_2004.pdf
	Tab-2_S10_2004.pdf
	Tab-2_S11_2004.pdf
	Tab-3_S12_2004.pdf
	Tab-3_S13_2004.pdf
	Tab-3_S14_2004.pdf
	Tab-3_S15_2004.pdf
	Tab-3_S16_2004.pdf
	Tab-3_S17_2004.pdf
	Tab-4_S18_2004.pdf
	Tab-5_S19_2004.pdf
	Tab-6_S20_2004.pdf
	Tab-7_S21_2004.pdf
	Tab-8_S22_2004.pdf
	Tab-9_S24_2004.pdf
	Tab-9_S25_2004.pdf
	Tab-10_S26_2004.pdf
	Tab-11_S27_2004.pdf
	Tab-12_S28_2004.pdf
	Tab-13_S29_2004.pdf
	Tab-14_S30_2004.pdf
	Tab-15_S31_2004.pdf
	Tab-16_S32_2004.pdf
	Tab-17_S33_2004.pdf
	Tab-18-19_S34_2004.pdf
	Tab-20-21_S35_2004.pdf
	Tab-22_S36_2004.pdf
	Tab-23_S37_2004.pdf
	Tab-23_S38_2004.pdf
	Tab-23_S39_2004.pdf
	Tab-24_S40_2004.pdf
	Tab-24_S41_2004.pdf
	Tab-24_S42_2004.pdf
	Tab-24_S43_2004.pdf
	Tab-24_S44_2004.pdf
	Tab-24_S45_2004.pdf

